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Es ist so weit! Die Gemeinde Frankenhardt feiert ihr 
50-jähriges Bestehen mit einem Heimatfest von Frei-
tag, 11. bis Sonntag, 13. Juli 2025. Die Feierlichkeiten 
finden in der Maschinenhalle in Reishof statt. Drei 
Tage voller Musik, Gemeinschaft und guter Laune 
erwartet die Besucher im Herzen von Frankenhardt.
Freitag, 11.7.2025: 
Auftakt mit der Partyband Hally Gally
Das Fest startet schwungvoll am Freitagabend: Einlass 
18.30 Uhr. Nach dem Fassanstich bringt die mitreißende 
Partyband Hally Gally die Maschinenhalle zum Beben. 
Mit Hits von gestern und heute ist für beste Stimmung 
und volle Tanzflächen gesorgt. Der Eintritt beträgt 10 Euro 
– gute Laune inklusive!

Samstag, 12.7.2025: 
Ein Tag für alle und Heimatabend
Tagsüber präsentiert sich die Gemeinde mit einem Tag 
der offenen Tür in den drei Hauptorten. Die Verantwort-
lichen der örtlichen Vereine, Kirchen, Kindergärten, 
Schulen und Feuerwehren öffnen ihre Türen für Besu-
cherinnen und Besucher, um Einblicke hinter die Kulis-
sen zu gewähren, Fragen zu beantworten und einen 
Eindruck vom vielseitigen Angebot in Frankenhardt zu 
vermitteln.
Es ist eine schöne Gelegenheit, sich zu informieren, 
neue Leute zu treffen und mehr über die jeweiligen An-
gebote zu erfahren. Die Aktionen finden in einem be-
grenzten Zeitraum statt: 
10.00 – 12.30 Uhr 	  Gründelhardt, 
12.00 – 14.30 Uhr 	  Honhardt, 
14.00 – 16.30 Uhr 	  Oberspeltach.

Der Samstagabend steht ganz im Zeichen unserer Wur-
zeln. Ab 18.00 Uhr können Sie beim feierlichen Heimat-
abend kulinarische Köstlichkeiten wie Spanferkelbraten, 
Gyros oder Schweinshaxe genießen. Ab 20.00 Uhr be-
ginnt der Heimatabend mit stimmungsvoller Musik und 
verschiedenen eindrucksvollen Auftritten lokaler Vereine 
und Zusammenschlüsse. Im Anschluss kann noch das 
Tanzbein mit DJ Goldgitarrenmann geschwungen wer-
den. Lassen Sie sich von der Vielfalt und Lebensfreude 
unserer Gemeinde begeistern.

Sonntag, 13.7.2025: 
Festgottesdienst und Familientag
Der Sonntag beginnt besinnlich mit einem Festgottes-
dienst um 10.30 Uhr, musikalisch begleitet von den 
örtlichen Posaunenchören und den Kirchenchören. 
Parallel dazu findet die Kinderkirche in der Schafscheuer 
statt. Anschließend steht der Familientag ganz im Zei-
chen der Kleinen: Glitzertattoos, Ponyreiten, Spielstraße 
und Barfußpfad. Verschiedene Auftritte der Gemein-
schaftsschule Honhardt, dem Liederkranz Honhardt, der 
Musikschule Notentreff und der Band Zapfhahn runden 
das Festwochenende ab.
Die Gemeinde Frankenhardt freut sich auf viele Besucher 
aus nah und fern und bedankt sich bei allen Unterstützern, 
Helfern und Sponsoren, die dieses Fest möglich ma-
chen. 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns die Heimat!

Drei Tage voller Musik, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente



FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 4. Juli 20252

Durch das Festprogramm führten die Schülersprecherinnen Sarah 
Wildeman und Daniah Sabbagh. Die Schülerinnen und Schüler 
begeisterten durch musikalische Einlagen, Trommelrhythmik, Tanz-
akrobatik und einen Sitzmob mit Musik auf dem Pausenhof.

Bürgermeister Jörg 
Schmidt betonte in 
seiner Ansprache, 
dass die Schule 
baulich allen Anfor-
derungen genüge, 
die heute an eine 
Schule gestellt 
werden. Seit Be-
ginn seiner Amts-
zeit vor 12 Jahren, 
war die Schule in 
Honhardt eines der 
wichtigsten The-
men. „Ich habe es 
als Wählerauftrag 
verstanden für die 
Genehmigung zur 
Gemeinschafts-
schule und damit 

den Fortbestand der Schule zu kämpfen“. Mit der Unterstützung der 
Umlandgemeinden und der Unterstützung von Landrat Bauer und 
der Überzeugungsarbeit gegenüber dem Regierungspräsidium und 
dem Kultusministerium sei dies gelungen. Die Genehmigung zur 
Gemeinschaftsschule klappte und dann hätte sich eins aufs ande-
re ergeben, erklärte der Bürgermeister. Die Wilhelm-Sandberger-
Schule in Honhardt wurde erhalten und laufe mit 265 Schülerinnen 
und Schülern als Gemeinschaftsschule stabil zweizügig. Mit der 
Sanierung und Erweiterung sei der Bestand der Schule langfristig 
gesichert worden. Die Schule habe mit einem Auswärtigenanteil 
von ca. 50 % eine regionale Versorgungsfunktion.
Lange geplant, konnten die Baumaßnahmen dann dank der För-
derprogramme von Bund und Land verwirklicht werden. Aus dem 
Schulhaussanierungsprogramm des Bundes und dem Schulbau-
förderungsprogramm des Landes und dem Ausgleichstock des 
Landes erhält die Gemeinde Mittel in Höhe von insgesamt 2,717 
Mio. Euro. „Damit konnten wir vernünftig investieren und wurden in 
die Lage versetzt, unsere Pläne mit Gesamtkosten in Höhe von rd. 
6,5 Mio. Euro zu realisieren“, so Bürgermeister Schmidt. Der Bür-
germeister bestätigte der Kultusministerin, dass das Gesamtpaket 
mit allen Fachförderprogrammen beispielgebend für eine nach-
haltige und umfassende Modernisierung und Erweiterung unserer 
Gemeinschaftsschule im Ländlichen Raum sei. Im Regierungsprä-
sidium Stuttgart seien alle Teile des Puzzles zusammengeführt und 
die Weichen für die Förderbescheide gestellt worden. Er bedankte 
sich bei Frau Ministerin Theresa Schopper und betonte: „Die In-
vestition in Bildung beziehungsweise in die Schulerneuerung, ist 
eine Investition in die Zukunft. Denn eine gute Bildung gehört zum 
Besten, was eine Gesellschaft ihren Kindern mitgeben kann, und 
eine gute Schulinfrastruktur ist wichtig für die ländliche Gemeinde 
Frankenhardt. Deshalb sind die 6,5 Mio. Euro eine lohnende In-
vestition, die unseren Kindern jetzt und für lange Zukunft zugute-
kommt.“
Das Ergebnis könne sich sehen lassen. Die Wilhelm-Sandberger-
Gemeinschaftsschule habe ein neues Gesicht erhalten. Die Schu-
le wurde auf den neuesten technischen Stand gebracht, Klassen-
zimmer und Fachräume wurden saniert, Räumlichkeiten für Freizeit 
geschaffen, der Brandschutz ertüchtigt, die Räume innerhalb der 
Schule neu strukturiert und das Schulhaus um 3 weitere Klassen-

Das war ein besonderer Tag für Frankenhardt: Mit einer feierlichen Veranstaltung wurde am 30. Juni die 
modernisierte und erweiterte Wilhelm-Sandberger-Gemeinschaftsschule in Honhardt im Beisein von 

Kultusministerin Theresa Schopper offiziell eingeweiht. Nach fünf Jahren Bauzeit und umfassenden Bauarbei-
ten steht nun eine moderne Schule im Zentrum von Honhardt. Rund 6,5 Millionen Euro wurden investiert in 
die Bildung von Generationen der Schülerinnen und Schüler und in die Zukunft der Gemeinde.

Kultusministerin Theresa Schopper, Bürgermeister Jörg Schmidt und 
Schulleiter Stefan Waldmann zerschneiden feierlich das rote Band.

Gemeinscha� � chule feierlich eingeweiht
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zimmer aufgestockt, um Raumkapazitäten für die wach-
sende Schule zu erhalten. Das Tüpfelchen auf dem i sei 
die komplette Barrierefreiheit der Schule. Zudem habe 
man Nägel mit Köpfen gemacht und durch das Digitalisie-
rungsprogramm die Schule gleich mit neuen Medien aus-
gestattet.
Die Bauzeit von rund 5 Jahren habe den Schülerinnen 
und Schülern und dem Lehrerkollegium viel abverlangt. 
Der Bürgermeister bedankte sich deshalb für die Flexibi-
lität und das Verständnis aller Beteiligten. Der Aufwand aller 
Beteiligten habe sich mehr als gelohnt.

Von der ersten Planung bis zur Realisierung, bis zum 
Schlussakt des Projekts sei viel gearbeitet worden. Es gab 
viele Besprechungen und Baustellentermine. Der Ge-
meinde sei es dabei immer wichtig gewesen, das Lehrer-
kollegium einzubeziehen.
Bürgermeister Schmidt dankte allen, die am Bau mitge-
wirkt haben. Ein Dank galt dem Architekturbüro Obinger 
mit Günther Obinger, Anja Frieling und Doris Ehrmann für die 
Planung und Begleitung des Projekts. Architekt Obinger und den 
Fachplanern sei es gelungen, funktionsgerecht gestaltete und op-
tisch ansprechende Räume zu erstellen, um Lehrern und Schülern 
ihr tägliches Wirken zu erleichtern. Der Bürgermeister merkte an, 
dass durch die Corona-Pandemie und den Ukraine-Krieg mit stei-
genden Preisen und Materialknappheit, es nicht immer leicht auf 
der Baustelle gewesen sei und es auch zu zeitlichen Verzögerun-
gen kam.
Ein Lob galt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, 
insbesondere Bauhofl eiter Heiko Disch, der mit seinem Team das 
Projekt begleitet hat und für eine gute Bauabwicklung gesorgt hat. 
Der Bauhof und das Reinigungspersonal hätten unzählige Stunden 
in die Baumaßnahmen investiert und hervorragende Arbeit ge-
leistet. Er bedankte sich auch beim ehemaligen Kämmerer der 
Gemeinde und jetzigen Bürgermeister der Stadt Vellberg, Jürgen 
Reichert, für die Vorleistung und den Kämmerinnen Ulrike Schenk 
und Carolin Schierle für die fi nanztechnische Vollendung. 
Bei Pfarrerin Katharina Hermann bedankte sich der Bürgermeister 
für die gute nachbarschaftliche Zusammenarbeit und die Unter-
stützung der evangelischen Kirchengemeinde. Auf dem Garten-
grundstück der Evangelischen Kirche konnte die Gemeinde einen 
Lagerplatz einrichten.

Rektor Stefan Waldmann und Konrektor Mike Bolbach dankte der 
Bürgermeister für die enge Zusammenarbeit vom Beginn bis zum 
Ende des Projekts. Und den Mitgliedern des Gemeinderats dankte 
er für ihre zukunftsweisenden und weitreichenden Entscheidungen 
mit erheblicher fi nanzieller Tragweite. „Denn eine Gesamtinvestition 
von rd. 6,5 Mio. €; solche Dimensionen sind für unsere Gemeinde 
schon etwas ganz Besonderes“, erklärte der Bürgermeister und 
merkte an, dass das nun komplett sanierte Schulgebäude ein Plus-
punkt für die Wilhelm-Sandberger-Schule sei. 

Es sei ein Haus entstanden, in dem sich alle wohl fühlen können 
und das gute Voraussetzungen bietet für das Lehren und Lernen. 
„In diesem Sinne wünsche ich allen Lehrerinnen und Lehrern und 
allen Schülerinnen und Schülern an der Wilhelm-Sandberger-Schu-
le viel Erfolg,“ beendete der Bürgermeister seine Ansprache.
Nach den Ansprachen, dem Schulhausrundgang und dem feierli-
chen Zerschneiden des Bandes lud die Gemeinde die Gäste, das 
Lehrerkollegium und alle Schülerinnen und Schüler zum Schnitze-
lessen in die Sandberghalle ein. Am meisten begeisterte die Über-
raschung von Bürgermeister Jörg Schmidt, der zum heißen Wetter 
den Eiswagen von Anita Rüeck bestellt hatte.

Kultusministerin zu Gast
Kultusministerin Theresa Schopper beehrte die Gemeinde mit ihrer 
persönlichen Anwesenheit bei der Einweihung. Sie lobte das En-
gagement der Gemeinde und betonte die Bedeutung solcher Pro-
jekte für den ländlichen Raum. Ministerin Schopper hob in ihrer 
Ansprache die Investitionsbereitschaft der Gemeinde Frankenhardt 
hervor. Es sei außergewöhnlich, dass eine relativ kleine Gemeinde 
ein so großes Schulzentrum mir überörtlicher Versorgungsfunktion 

betreibt. Sie bedankte sich für die erfolgreiche Arbeit der Schul-
gemeinschaft und der Gemeinde. Es sei hervorragend, wie sich alle 
Beteiligten an der Schule, in der Gemeinde und in der Raumschaft 
miteinander für das große Bauprojekt eingesetzt haben.

Das neue Schulhaus sei „eine Visitenkarte“ für die zukünftigen 
Generationen und für die Gemeinde!

Mit dem Eintrag in das Goldene Buch der Gemeinde wurde der 
Besuch und der besondere Anlass dokumentiert.

Was Wandel für uns bedeutet 
„Ein Schulgebäude als Versprechen an die Zukunft“

In seiner Rede zur Einweihung des neuen Schulgebäudes blickte 
Schulleiter Stefan Waldmann auf eine bewegte Bauzeit zurück, die 
eng mit dem Wandel der Wilhelm-Sandberger-Schule zur Gemein-
schaftsschule verknüpft ist.
Dabei wurde schnell klar: Wandel war hier nicht nur ein abstrakter 
Begriff, sondern „ganz real – mit laufendem Motor“, wie der Schul-
leiter es mit einem Augenzwinkern formulierte, als plötzlich ein 
Bagger mitten in der Aula stand.
Der Weg von der Entscheidung zur Gemeinschaftsschule 2014 bis 
zur heutigen Einweihung war geprägt von Improvisation, Durch-
haltevermögen und viel Engagement: Umbau im laufenden Betrieb, 
Unterricht in der Fahrschule oder im Kommunikationsraum der 
Feuerwehr, Heizungsausfälle und Fernunterricht in der Pandemie 
– all das meisterte die Schule mit Pragmatismus und Zusammen-
halt. „Wir blieben auf Kurs. Klar. Verlässlich. Nicht perfekt – aber mit 
Haltung.“
„Ein Schulhausumbau ist ein Projekt, das nicht durch die Schule 
allein gestemmt werden kann“, betonte Waldmann. „Architektur, 
Fachplaner, Handwerker – viele Rädchen mussten ineinander-
greifen. Und wenn es auch manchmal geruckelt hat, wir haben 
gemeinsam dafür gesorgt, dass aus Plänen Realität wurde und aus 
einem Schulhaus ein Lernort mit Zukunft.“
Heute präsentiert sich das Schulgebäude barrierefrei, modernisiert 
und digital ausgestattet – als Symbol für das, „was wir gemeinsam 
erreicht haben“. Die Schülerinnen und Schüler kommen gerne, 
fühlen sich wohl – und wachsen. Räume allein machen zwar keine 
gute Schule, so der Schulleiter, „aber sie machen vieles möglich 
– und wir sind bereit.“
„Jetzt beginnt eine neue Phase: Neue Räume – neue Formen. 
Formen des Lernens. Formen des Miteinanders. Formen der Ver-
antwortung.“
Seinen Blick in die Zukunft fasste Schulleiter Waldmann in einem 
klaren Wunsch zusammen: „Was ich mir für diesen Ort wünsche: 
Dass er offenbleibt. Für Entwicklung, für Menschen. Und dass wir 
uns immer bewusst machen – ein gutes Schulgebäude ist mehr als 
ein Lernraum. Es ist ein Versprechen an die Zukunft.“
Besondere Anerkennung sprach Schulleiter Waldmann auch der 
anwesenden Kultusministerin aus: „Dass Sie heute persönlich hier 
sind, erfüllt uns mit Freude und Stolz. Ihre Anwesenheit ist mehr als 
ein politisches Signal – sie ist Ausdruck für alle, die Schule ge-
stalten. Dafür danken wir Ihnen von Herzen.“

Fortsetzung auf Seite 4

Ministerin Theresa Schopper trägt sich 
in das Goldene Buch der Gemeinde ein.
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Er schloss mit einem Dank an alle Beteiligten – da-
runter Lehrkräfte, Eltern, Gemeinde- und Schulver-
waltung, Bürgermeister Jörg Schmidt, Gemeinderat, 
Schulamt, das Architekturbüro Obinger, die Fach-
planer, die Handwerker, die Bauleitung, den Bauhof 
mit seinem Team, alle Mitarbeitenden der Gemein-
de, die Ehemaligen – und besonders die Schüle-
rinnen und Schüler – sowie mit anerkennenden 
Worten an Kultusministerin Schopper, deren Besuch 
als Zeichen der Wertschätzung für die schulische 
Arbeit empfunden wurde.

Ministerin Hoffmeister-Kraut in Skandinavien auf 
Delegationsreise – mit dabei war Uwe Kraft

Uwe Kraft (Kraft Führanlagen aus 
Frankenhardt-Honhardt) mit Minis-
terin Nicole Hofmeister-Kraut auf 
dem Turning Torso in Malmö 
(Foto: Copyright: Ralf Schnörr)

Die baden-württem-
bergische Wirtschafts-
ministerin Nicole Hoff-
meister-Kraut war 
kürzlich mit dem 
Handwerk in Kopen-
hagen (Dänemark) 
und Malmö (Schwe-
den). Neben der Mi-
nisterin wurde die De-
legationsreise von 
Rainer Reichhold, Prä-
sident von Handwerk 
BW, angeführt. Als 
Vertreter eines inno-
vatives Unternehmens 
aus der Region Heil-
bronn-Franken war 
Uwe Kraft zur Teilnah-
me an der Delegati-
onsreise ausgewählt 
worden.
Uwe Kraft, der zusam-
men mit seiner Tochter 
Anabell teilnahm, war 

von der Delegationsreise sehr angetan: „Von den Dänen kön-
nen wir lernen, dass man mit positivem Denken, Digitalisierung 

und Innovation wirklich nach vorne kommen kann.“ Es sei un-
glaublich beeindruckend, in welchem Maß und mit wie viel Stil 
in Dänemark gebaut würde. „Es ist ein Zeichen, dass es für 
unsere Produkte dort weiterhin viel Potenzial gibt“, resümiert 
Kraft.
Aus der Region Heilbronn-Franken war auch noch Betriebsin-
haber Martin Wolf von Wolf Maschinenbau aus Brackenheim 
dabei. Begleitet wurden die regionalen Unternehmer von 
Präsident Ralf Rothenburger und Hauptgeschäftsführer Ralf 
Schnörr von der Handwerkskammer Heilbronn-Franken.
„Während der dreitägigen Reise konnten wir links und rechts 
des Öresunds vielfältige Eindrücke sammeln. Der Austausch 
mit Firmen und Verbänden bietet Unternehmern die Möglich-
keit, in Zukunft gemeinsame Projekte zu realisieren“, berichtet 
Ralf Schnörr begeistert. Auch für Martin Wolf war es eine 
interessante Reise. „Ich habe viele gute Eindrücke und Ge-
spräche mitgenommen“, so Wolf. „Wir werden nun insbeson-
dere die Kontakte zu den beiden Außenhandelskammern und 
zu Handwerk International Baden-Württemberg nutzen, um die 
Gespräche weiter zu vertiefen.“ Schwerpunkte des Programms 
waren die Besichtigung und Vorstellung von Unternehmen und 
Projekten rund um die Themen Innovation, Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit.

Weitere Informationen zum kostenfreien Beratungsangebot 
sowie zum Jahresprogramm von Handwerk International Ba-
den-Württemberg gibt es unter www.handwerk-international.de.

Fortsetzung von Seite 3

Schulrundgang

V. l. n. r.: Architekt Günther Obinger, Schul-
leiter Stefan Waldmann, Bürgermeister Jörg 
Schmidt, Ministerin Theresa Schopper, 
Bundestagsabgeordneter Harald Ebner, 
stellvertretender Bürgermeister Roland 
Grosser, Finanzdezernent Jonathan Rich-
ter und stellvertretender Bürgermeister 
Jürgen Büeck.

Schülersprecherinnen Sarah Wildeman und Daniah 
Sabbagh übergeben an Ministerin Schopper ein 
Geschenk mit Frankenhardter Produkten.

Bildquellen:
Peer Hahn

Gemeinde Frankenhardt
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Sonnwendfeier auf dem Burgberg
Am 21. Juni, dem längsten Tag des Jahres, ver-
anstaltete die Ortsgruppe Crailsheim des 
Schwäbischen Albvereins eine sehr gut be-
suchte Sonnwendfeier. Auch die anderen Orts-
gruppen des Burgberg-Tauber-Gaus waren 
dazu eingeladen. Der Burgberg war der richtige 
Ort für dieses Event.
Die Vorsitzende Lilo Merkle begrüßte im Na-
men der Ortsgruppe die zahlreichen Besucher.
Bürgermeister Jörg Schmidt aus Frankenhardt, 
auf dessen Gemarkung der Burgberg steht, 
sprach Grußworte. Auch Ingeborg Raab vom 
Burgberg-Tauber-Gau bedankte sich für die 
Ausrichtung des Festes.

Thomas Ohr hatte sich mit viel Enthusiasmus 
mit dem Thema Sonne und ihren unterschied-
lichen Facetten befasst. Ein Team half ihm bei 
der Durchführung. Die im Turm dargebotenen 
Installationen zur Sonne und zum Sonnenlauf 
boten vielfältige Informationen. Für die Kinder 
gab es Malangebote und Spiele zur Sonne im 
Turm.
Das Sonnwendfeuer wurde symbolisch durch 
eine wunderschön beleuchtete Pyramide dar-
gestellt.
Irmgard Hänse bot für Interessierte eine Wan-
derung um den Burgberg an. Zuvor erklärte 
Herr Kochendörfer von der Kultur OHG Fran-
kenhardt den geschichtlichen Hintergrund zur 
Bedeutung des Burgbergs.
In ihrer Feierrede beschäftigte sich Gudrun Ohr 
sehr ausführlich mit der Entstehung des Son-
nenkults und mit der Bedeutung der Sonne für 
das Leben und für uns alle.
Die Session-Musiker umrahmten den Abend 
mit schwungvollen Melodien.
Die Lebenshilfe hatte dankenswerter Weise die 
Bewirtung übernommen.
Die Ortsgruppe Frankenhardt bot mit Wander-
führer Klaus Schüller eine Wanderung von der 
Turnhalle Oberspeltach zum Burgbergturm an.

Frankenhardt 
singt

Die nächste Chorprobe des Projekt-Chores im Rahmen 
des Heimatfestes, unter der Leitung von Pfarrer Markus 
Hammer und Andreas Brauer, fi nden an folgenden Termi-
nen statt:
Freitag, 4.7.2025
Beginn: um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Gründelhardt

Wir würden uns sehr freuen, wenn noch weitere begeis-
terte Sängerinnen und Sänger aus allen Teilorten von 
Frankenhardt am Projekt-Chor teilnehmen!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Landratsamt Schwäbisch Hall
– untere Flurbereinigungsbehörde –
Flurbereinigung Crailsheim-Westgartshausen
Landkreis Schwäbisch Hall

AUSFÜHRUNGSANORDNUNG
vom 7.7.2025

1. Das Landratsamt Schwäbisch Hall – untere Flurbereinigungs-
behörde – ordnet hiermit die Ausführung des Flurbereinigungs-
plans – einschließlich der Plannachträge 1 und 2 – für das ge-
samte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung 
Crailsheim-Westgartshausen an.

1.1 Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands wird 
auf den 19.8.2025 festgesetzt.

 Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grund-
stücken auf die Empfänger über. Der im Flurbereinigungsplan – 
einschließlich der Plannachträge – vorgesehene neue Rechts-
zustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

1.2 Die rechtlichen Wirkungen der vorläufi gen Besitzeinweisung vom 
30.10.2017 enden mit Ablauf des 18.8.2025.

 Diese Anordnung kann auch auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/2808) und auf der Internetseite des Landkreises 
Schwäbisch Hall (www.lrasha.de) eingesehen werden.

1.3 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhält-
nisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass der Aus-
führungsanordnung beim Landratsamt Schwäbisch Hall – untere 
Flurbereinigungsbehörde – Sitz: Schwäbisch Hall, gestellt wer-
den. Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden.

2.  Begründung
 Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung nach § 61 

des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBI. I S. 546) liegen vor.

 Die Beteiligten sind am 29.3.2022 über den Flurbereinigungsplan 
– und am 19.12.2024 über den Plannachtrag 1 – gehört worden.

 Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest, da die Wider-
sprüche gütlich geregelt wurden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen die Anordnung kann innerhalb eines Monats Widerspruch 

beim Landratsamt Schwäbisch Hall, Sitz: Schwäbisch Hall, ein-
gelegt werden.

gez. Friedrich D.S.

Das Rathaus informiert

Standesamt� che Trauung 
am 20. Juni 2025

Irina Haslbauer geb. Winter und Aaron Haslbauer gaben sich 
am 20. Juni 2025 im Bürgersaal des Rathauses Gründelhardt 
das Ja-Wort. 

Wir gratulieren dem Ehepaar herzlich und wünschen alles 
Gute für den gemeinsamen Lebensweg!

Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren

Frau Jutta Schäfer, Banzenweiler
am 19.6.2025 zum 75. Geburtstag
Herrn Gilbert Weidner, Oberspeltach
am 1.7.2025 zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Bahrmann, Oberspeltach
am 3.7.2025 zum 75. Geburtstag
Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles 
Gute, insbesondere Gesundheit.

Veranstaltungen 
auf einen Blick

Samstag, 05.07.2025, 10.00 Uhr
Frankenhardter Radtag
Montagsradler
Montag, 07.07.2025, 19.30 Uhr
Workshop Handarbeitskörble, Mehrzweckraum Grundschule
Landfrauen Gründelhardt
Dienstag, 08.07.2025, 20.00 Uhr
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, Gemeindehaus 
Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Freitag, 11.07. bis Sonntag, 13.07.2025
Heimatfest Frankenhardt, Reishof
Samstag, 12.07.2025, 10.00 – 16.30 Uhr
Ein Tag für alle! Tag der offenen Tür in allen drei Hauptorten
Sonntag, 13.07.2025, 10.30 Uhr
Festgottesdienst beim Heimatfest in Reishof
Ev. Kirchengemeinde Honhardt und Ev. Gesamtkirchengemeinde 
GOS
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Ausschreibung Jahresprogramm 2026

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2026 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-
kanntmachung vom 23. Mai 2025 im Staats-
anzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfas-
sendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2026 ist es, Impulse 
zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu 
setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innen-
entwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem CO2-speichernden Material (in der Regel ist dies der Bau-
stoff Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen 
sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfl äden, 
Metzgereien und Bäckereien. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunterneh-
men der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 
30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) ge-
fördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entfl echtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Bau-
reifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neubau von Ein-
familienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohn-
raumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. 

Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, 
Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen 
bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten 
in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigenge-
nutzter Wohneinheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Woh-
nen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahrespro-
gramm 2026 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in 
den an den Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Er-
schließung in den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 Mitarbeitern) 
unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Ar-
beitsplätzen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die 
zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausub-
stanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen bei 
störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein wichtiges 
Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit einem För-
dersatz von bis zu 15 % gefördert werden.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2-
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz einsetzt, kann 
einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz und eine 
erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach bei-
hilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 5. September 2025 bei der Gemeinde 
vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Bürgermeister 
Jörg Schmidt oder Frau Manuela Vogt, Tel. 07959/9105-11 um 
die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Aufnahme in 
das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen 
sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich 
noch im Jahre 2026 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fi nden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Roswitha und Ernst Schmeckenbecher 
feierten Goldene Hochzeit

Die Eheleute Roswitha und Ernst Schmeckenbecher
aus Honhardt feierten am 20.6.2025

das Fest der Goldenen Hochzeit.
Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten

und der Gemeinde, verbunden mit Urkunden und einem 
Präsent, überbrachte Herr BM Jörg Schmidt.

Die gesamte Gemeinde gratuliert den Eheleuten 
Schmeckenbecher sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar 

noch viele frohe und vor allem gesunde Lebensjahre.

Unsere Glückwünsche
Wir gratulieren zum

85. Geburtstag Frau Else Zobel,
Honhardt am 24.6.2025

Die Glückwünsche und das Präsent der Gemeinde
überbrachte Herr BM Jörg Schmidt.

Die gesamte Gemeinde wünscht der Jubilarin
noch viele frohe und gesunde Lebensjahre.
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Frankenhardter Ferienprogramm 2025
Herzliche Einladung, sich noch anzumelden! Bei den folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

Veranstaltung Datum Alter Freie Plätze
[1] Eselwandern, HFP und Eselschule Hanna Koßatz Do. 31.07.2025 6 - 15 Jahre 1
* 20,- € Teilnahmegebühr * 15.00 - 17.30 Uhr 
[2] Basteln, Spielen, Vespern, Landfrauenverein Gründelhardt Do. 31.07.2025 6 - 10 Jahre 6
* 6,- € Teilnahmegebühr * 14.30 - 17.00 Uhr 
[3] Spiel ohne Grenzen, VFB Fanclub Weiß-Rote Linde 05 Fr. 01.08.2025 7 - 10 Jahre 3
* 3,- € Teilnahmegebühr 14.00 - 17.00 Uhr 
[4] Erlebnis Feuerwehr, Feuerwehr Frankenhardt - Abteilung Honhardt Sa. 02.08.2025 8 - 80 Jahre  11
* 2,- € Teilnahmegebühr * 14.00 - 16.00 Uhr 
[5] Burgberg bei Nacht, Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Frankenhardt Sa. 02.08.2025 ab 0 Jahre  30
* kostenfrei * 17.00 - 23.00 Uhr 
[6] Schnuppertennis, FC Honhardt - Tennisabteilung Mo. 04.08.2025 8 - 12 Jahre  1
* 2,- € Teilnahmegebühr * 15.00 - 17.30 Uhr 
[7] Spiel und Spaß in der Frankenhalle für 6- bis 8-Jährige, 
SV Gründelhardt-Oberspeltach - Abteilung Turnen * 2,- € Teilnahmegebühr *

Di. 05.08.2025
13.00 - 14.30 Uhr

6 - 8 Jahre 7

[8] Spiel und Spaß in der Frankenhalle für 3- bis 5-Jährige, 
SV Gründelhardt-Oberspeltach - Abteilung Turnen * 2,- € Teilnahmegebühr *

Mi. 06.08.2025
15.00 - 16.30 Uhr

3 - 5 Jahre  12

[10] Theater: Meister Eder und sein Pumuckl, Liederkranz Honhardt Mi. 06.08.2025 6 - 10 Jahre  2
* 8,- € Teilnahmegebühr * 9.45 - 13.30 Uhr 
[12] Tischtennis-Schnuppertag FC Honhardt - Tischtennisabteilung Do. 07.08.2025 7 - 13 Jahre 10
* kostenfrei * 13.00 - 15.00 Uhr 
[15] Retten macht Spaß, Freibadfreunde Frankenhardt Mo. 11.08.2025 9 - 14 Jahre 18
* 6,- € Teilnahmegebühr * 11.00 - 14.00 Uhr 
[17] Schießen mit dem Luftgewehr, Schützenverein Gründelhardt Mi. 13.08.2025 12 - 15 Jahre  9
* 3,50 € Teilnahmegebühr * 14.00 - 17.00 Uhr 
[19] „Und Action“!, Ev. Kirchengemeinde GOS Fr. 15.08.2025 5 - 11 Jahre 26
* 5,- € Teilnahmegebühr * 14.30 - 17.30 Uhr 
[36] Taekwondo Selbstverteidigung und Selbstbehauptung, 
SV Gründelhardt-Oberspeltach - Taekwondo * 4,- € Teilnahmegebühr *

Fr. 15.08.2025
15.00 - 16.00 Uhr

5 - 15 Jahre 13

[20] Tischtennis und mehr, SV Gründelhardt-Oberspeltach - Tischtennisabteilung Mo. 18.08.2025 6 - 13 Jahre 21
* kostenfrei * 9.30 - 12.30 Uhr 
[21] Kreatives Gestalten von Raysin-Figuren, Landfrauenverein Honhardt Di. 19.08.2025 8 - 14 Jahre 10
* 8,- € Teilnahmegebühr * 14.30 - 16.30 Uhr 
[22] Ein Nachmittag im Pferdestall, Reit- und Fahrverein Frankenhardt Di. 19.08.2025 6 - 16 Jahre  3
* 15,- € Teilnahmegebühr * 15.00 - 17.00 Uhr 
[23] Völkerballturnier, SV Gründelhardt-Oberspeltach - Jugendausschuss Mi. 20.08.2025 6 - 12 Jahre 13
* 2,- € Teilnahmegebühr * 16.00 - 18.00 Uhr 
[25] Tag auf dem Bauernhof, Bauernverband Frankenhardt Do. 21.08.2025 5 - 10 Jahre 10
* 2,- € Teilnahmegebühr * 13.30 - 16.00 Uhr 
[26] Eselwandern, HFP und Eselschule Hanna Koßatz Fr. 22.08.2025 6 - 14 Jahre 1
* 20,- € Teilnahmegebühr * 15.00 - 17.30 Uhr 
[27] Prinzessin Gisela Theater „Die Hexe Zitterknittel“, Gemeinde Frankenhardt Mo. 25.08.2025 ab 4 Jahre 30
* 3,- € Teilnahmegebühr * 14.30 - 15.15 Uhr 
[37] Taekwondo Selbstverteidigung und Selbstbehauptung, 
SV Gründelhardt-Oberspeltach * 4,- € Teilnahmegebühr *

Fr. 29.08.2025
15.00 - 16.00 Uhr

5 -1 5 Jahre 13

[28] Tischtennis-Schnuppertraining, FC Honhardt Do. 04.09.2025 9 - 15 Jahre 13 
* kostenfrei * 13.00 - 15.00 Uhr 
[30] Sport und Spiel rund um das Sportplatzgelände - für 3- bis 7-Jährige, 
FC Honhardt * 3,- € Teilnahmegebühr *

Mo. 08.09.2025
14.00 - 16.00 Uhr

3 - 7 Jahre 18

[31] Sport und Spiel rund um das Sportplatzgelände - für 8- bis 13-Jährige, 
FC Honhardt * 3,- € Teilnahmegebühr *

Mo. 08.09.2025
16.30 - 18.30 Uhr

8 - 13 Jahre 33 

[32] Bastelvormittag, Orsi-line art Di. 09.09.2025 6 - 10 Jahre 2 
* 10,- € Teilnahmegebühr * 9.00 - 12.00 Uhr 
[33] Bastelvormittag, Orsi-line art Mi. 10.09.2025 6 - 10 Jahre 5
* 10,- € Teilnahmegebühr * 9.00 - 12.00 Uhr 
[34] Bastelvormittag, Orsi-line art Do. 11.09.2025 6 - 10 Jahre 6 
* 10,- € Teilnahmegebühr * 9.00 - 12.00 Uhr 
[35] Herstellen von Maultaschen mit verschiedenen Füllungen, Landfrauenverein 
Oberspeltach * 4,- € Teilnahmegebühr *

Fr. 12.09.2025
14.00 - 17.00 Uhr

7 - 11 Jahre 3

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen findet Ihr unter www.frankenhardt.ferienprogramm-online.de.
Alle Anmeldungen für die Restplätze bitte per E-Mail an butz@frankenhardt.de. Dabei bitte den Namen und Geburtsdatum des 
Kindes, den Namen eines Erziehungsberechtigten, die Adresse sowie eine Telefonnummer angeben. Eine Anmeldung über die 
Website ist nicht mehr möglich. Für die noch verfügbaren Plätze dürft ihr euch auch anmelden, wenn ihr bereits sieben Veranstal-
tungen belegt. Die Altersbegrenzungen sind nach wie vor zu beachten.
Wichtig: Wenn ihr an einer Veranstaltung nicht teilnehmen könnt, meldet euch bitte unter butz@frankenhardt.de ab, damit ggfs. 
ein anderes Kind nachrücken und der Veranstalter informiert werden kann. Erfolgt die Absage nach Ferienstart, bitte direkt beim 
Veranstalter Bescheid geben.
Wir wünschen allen viel Spaß und Freude mit dem Frankenhardter Ferienprogramm 2025!� Die Gemeindeverwaltung
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Mülltermine

REST-/BIOMÜLL
Montag, 14.7.2025

Beratung der gesetzlichen Rentenversicherung
Information, Beratung und Auskunft über Renten, medizinische und 
berufl iche Reha, Kranken- und Pfl egeversicherung der Rentner, Ver-
sicherungs- und Beitragsfragen.
Persönliche Beratung in Crailsheim, in den Räumen der SBK, Brun-
nenstraße 28: Grundsätzlich immer dienstags von 8.00 – 16.00 Uhr. 
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 0791/97130-0 erforderlich.
Bei der Gemeindeverwaltung Frankenhardt werden weiterhin 
Anträge auf Kontenklärung und die verschiedenen Rentenanträ-
ge aufgenommen.
Diesbezüglich können Versicherte bei Frau Susanne Memmler, 
Rathaus Honhardt, Tel. 07959/673, vorsprechen und einen An-
tragstermin vereinbaren.

Jahresabschluss zum 31.12.2024

Zweckverband Wasserversorgung Jagstgruppe, 
Crailsheim
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 5. Juni 2025 den 
Jahresabschluss 2024 beschlossen.
Dieser wird in der Zeit vom 14.7.2025 bis 25.7.2025 beim Zweck-
verband Wasserversorgung Jagstgruppe, Friedrich-Bergius-Straße 10 
– 14, 74564 Crailsheim, Verwaltungsgebäude Zimmer V2.11, zur Ein-
sichtnahme offengelegt. Wir bitten um telefonische Voranmeldung 
unter Tel. 07951/305-170.

Übung der Jugendfeuerwehr Frankenhardt
11. – 13.7.2025, Kreisjugendfeuerwehr Zeltla-
ger Langenburg
Interesse an der Jugendfeuerwehr? Dann ruf 
Jugendfeuerwehrwart Paul Würtemberger (Mo-
bil 0160/4130072) an oder informiere dich unter 
www.feuerwehr-frankenhardt.de.

P. Würtemberger
Jugendfeuerwehrwart

Freiwillige Feuerwehr
Übungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt
Abteilung Gründelhardt: 7. – 11.7.2025, 
 Übungswoche
Abteilung Honhardt: Freitag, 4.7.2025, 20.00 Uhr
Abteilung Oberspeltach: Montag, 7.7.2025, 
 19.30 Uhr

Öffnungszeiten 
des Häckselplatzes in Honhardt und 
des Wertstoffhofes in Gründelhardt

Der Häckselplatz in Honhardt ist an folgenden Tagen 
geöffnet:

April – Oktober: freitags 16.00 – 18.00 Uhr
Nov., Januar – März: freitags 15.00 – 17.00 Uhr
Ganzjährig:  samstags 11.00 – 15.00 Uhr

Auf dem Häckselplatz werden kostenlos verholzter 
Baum- und Strauchschnitt angenommen. Garten- und 
Grünabfälle können ebenfalls angeliefert werden.

Diese Anlieferung ist bis 2 m3 kostenfrei.
Darüber hinaus wird eine Gebühr in Höhe von 1,00 € pro 100 Liter 
bzw. 10,00 € pro m3 erhoben.
Der Wertstoffhof in Gründelhardt ist an folgenden Tagen geöffnet:
freitags:  15.00 – 17.30 Uhr
samstags:   9.00 – 12.00 Uhr

Fundsache
- ein goldenes Armkettchen
Fundort: Parkplatz in der Ringstraße
Die Fundsache kann im Rathaus Gründelhardt abgeholt werden.

Der Landkreis 
informiert

Mischkonsum kann lebensgefährlich sein
Der Landkreis setzt mit seiner Jugend-Sucht-Beratungsstelle 
auf Prävention und Sensibilisierung. Aktuell wird in Koope-
ration mit dem Jugendbüro Crailsheim auf die Gefahr von 
Mischkonsum aufmerksam gemacht. Am 28. Juli fi ndet die 
jährliche Gedenkveranstaltung auf dem Crailsheimer Ehren-
friedhof statt.
Das Innenministerium Baden-Württemberg machte kürzlich in 
einer Pressemitteilung auf den Anstieg der Drogentoten im Jahr 
2024 von 141 auf 195 aufmerksam. Neu ist, dass es hier nicht 
mehr nur um herkömmliche Substanzen geht, sondern vor allem 
um Mischkonsum von Benzodiazepinen, Substitutionsmitteln und 
Kokain sowie um Missbrauch von synthetischen Opioiden.
In Kooperation mit dem Jugendbüro Crailsheim reagiert die Be-
ratungsstelle des Landkreises auf den problematischen Anstieg 
der Sterblichkeitsrate.
„Im Altkreis Crailsheim haben wir etwa 100 Plakate aufgehängt, 
die die Öffentlichkeit auf die Gefahr von Mischkonsum und auf die 
bestehenden Hilfsangebote hinweisen sollen“, erklärt Janis Zeller, 
der als Student der Sozialen Arbeit maßgeblich an der Aktion 
beteiligt war.
Am 28.7.2025 führt die Beratungsstelle zusammen mit Herrn 
Pfarrer Hammer aus Gründelhardt um 17.30 Uhr eine kleine Ge-
denkveranstaltung auf dem Crailsheimer Ehrenfriedhof durch. 
„Eingeladen sind alle, die sich hier angesprochen fühlen und das 
Bedürfnis haben, ihrer Trauer Raum zu geben oder Anteilnahme 
auszudrücken“, berichtet Silvia Fischer, die ebenfalls als Thera-
peutin in der Jugend-Sucht-Beratung in Crailsheim arbeitet.
Info: Die Jugend-Sucht-Beratungsstelle des Landkreises Schwä-
bisch Hall setzt neben der Betreuung und Beratung von ca. 400 
Klienten bis zum 27. Lebensjahr außerdem noch jährlich knapp 
200 Präventionsmaßnahmen vor allem in Schulen, in Betrieben 
und im Bereich der Offenen Jugendarbeit um.

Ausbreitung der Asiatischen Tigermücke 
eindämmen
Die Asiatische Tigermücke ist stichfreudig und kann tropi-
sche Infektionskrankheiten übertragen. Maßnahmen im ei-
genen Umfeld können dazu beitragen, die Ausbreitung ein-
zudämmen.
Sommerzeit ist Stechmückenzeit. Neben heimischen Arten von 
Stechmücken breitet sich zunehmend auch die Asiatische Tiger-
mücke aus. Begünstigt wird diese Entwicklung durch den klima-
wandelbedingten Temperaturanstieg.
Die Asiatische Tigermücke ist tagaktiv und sticht oft mehrfach. Mit 
3 bis 8 mm Größe ist sie kleiner als eine 1-Cent-Münze. Zu er-
kennen ist sie an ihrem auffälligen schwarz-weißen Muster an 
Beinen und Körper. Ein weißer Streifen verläuft längs über den 
Rücken.
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Die Tigermücke kann tropische Infektionserreger wie das Dengue- 
oder Zika-Virus übertragen. Eine Infektion hierzulande ist aller-
dings nur möglich, wenn die Mücke zuvor eine Blutmahlzeit bei 
einem infizierten Reiserückkehrenden aufgenommen hat.
Kann sich die Asiatische Tigermücke ungestört ausbreiten, steigt 
das Risiko für lokale Übertragungen.
„Mückensprays mit dem Wirkstoff DEET schützen effektiv vor 
Stichen. Außerdem kann man im eigenen Umfeld einige Dinge 
beachten, um der Ausbreitung der Tigermücke entgegenzuwir-
ken“, weiß Dr. Pascale Welisch, Leiterin des Gesundheitsamtes 
des Landkreises.
Asiatische Tigermücken legen ihre Eier an den Rand von wasser-
gefüllten Behältnissen ab. Das können Blumentopfuntersetzer, 
Gießkannen, Regentonnen oder verstopfte Regenrinnen sein. 
Eine Wasserhöhe von 2 cm über einen Zeitraum von mindestens 
einer Woche ist ausreichend für eine vollständige Entwicklung der 
Larven. Deshalb ist es wichtig, stehendes Wasser wöchentlich 
vollständig auszuleeren, Gefäße dauerhaft abzudecken oder Bti-
Tabletten anzuwenden, um die Ausbreitung der Asiatischen Tiger-
mücke einzudämmen. Empfohlen wird weiter, Dachrinnen regel-
mäßig zu reinigen und zu kontrollieren, Regentonnen mit einem 
Deckel abzudecken, Schubkarren oder andere Gartengeräte 
umgedreht zu lagern und Müll, Altreifen oder sonstige unbenutz-
te Gefäße, in denen sich Wasser sammeln kann, zu entsorgen.
Bei Fragen können Sie sich per E-Mail an das Gesundheitsamt 
des Landkreises wenden: 
gesundheitsamt@LRASHA.de
Weitere Informationen zur Asiatischen Tigermücke, ihren Erken-
nungsmerkmalen und der Verbreitung in Baden-Württemberg 
finden Sie auf der Website des Landesgesundheitsamtes: https://
www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/kompetenzzentren-netzwer-
ke/arbo-baden-wuerttemberg/

Allgemeinverfügung des Landkreises  
untersagt Wasserentnahme aus  
oberirdischen Gewässern

Durch die anhaltende Trockenheit und die überdurchschnitt-
lichen Temperaturen der letzten Monate hat sich in zahlrei-
chen Gewässern im gesamten Land und auch im Landkreis 
Schwäbisch Hall Niedrigwasser entwickelt. Aus diesem 
Grund hat das Landratsamt Schwäbisch Hall eine Allgemein-
verfügung erlassen, die die Entnahme von Wasser aus sämt-
lichen oberirdischen Gewässern untersagt. Die Allgemeinver-
fügung trat am Dienstag, den 1.7.2025 in Kraft.
Die anhaltende Hitze, niedrige Grundwasserstände und fehlende 
Niederschläge verursachen neben den anhaltend niedrigen Was-
serständen in den Fließgewässern erhöhte Wassertemperaturen 
und niedrige Sauerstoffwerte. Wasserentnahmen können in Nied-
rigwassersituationen negative Einflüsse auf das Ökosystem des 
Gewässers haben. Erst nach anhaltenden Niederschlägen kann 
mit einer Verbesserung gerechnet werden. Zum Schutz der All-
gemeinheit wird nun eine Entnahme von Wasser aus den Ober-
flächengewässern bis zunächst 30. September 2025 untersagt. 
Dies betrifft sämtliche oberirdischen Gewässer im gesamten 
Landkreis Schwäbisch Hall, auch jegliche Wasserentnahmen wie 
das Schöpfen mit Handgefäßen und für Zwecke der Land- und 
Forstwirtschaft und den Gartenbau. Für mit wasserrechtlicher Er-
laubnis des Landratsamtes Schwäbisch Hall zugelassenen Was-
serentnahmen gelten besondere Regelungen, diese sind der All-
gemeinverfügung zu entnehmen.
Die Allgemeinverfügung mit Begründung ist auf der Homepage 
des Landkreises Schwäbisch Hall unter den Öffentlichen Bekannt-
machungen zu finden.

Erhöhte Waldbrandgefahr im Landkreis 
Schwäbisch Hall

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg macht mit einer Presse-
mitteilung auf die aktuelle Gefahrenlage aufmerksam. Auch 

im Landkreis Schwäbisch Hall herrscht ein erhöhtes Wald-
brandrisiko.
Nach der anhaltenden Trockenheit in Verbindung mit hohen Tem-
peraturen ist im Landkreis Schwäbisch Hall mit einer erhöhten 
Waldbrandgefahr zu rechnen. Das Landratsamt bittet die Bürge-
rinnen und Bürger um umsichtiges Verhalten in der Natur, ins-
besondere in Wäldern und auf trockenen Wiesenflächen.
Der Deutsche Wetterdienst (DWD) weist derzeit für den Landkreis 
Schwäbisch Hall eine erhöhte Gefahrenstufe im Waldbrandindex 
aus. Trockenes Laub, Gräser und Waldbodenmaterial können sich 
bei entsprechender Witterung leicht entzünden.
Landrat Gerhard Bauer appelliert daher an alle Bürgerinnen und 
Bürger:
„Bitte verhalten Sie sich verantwortungsvoll. Offenes Feuer im 
Wald oder in Waldnähe, das Rauchen im Wald sowie das Grillen 
auf nicht ausgewiesenen Flächen können gravierende Folgen 
haben – für Mensch, Tier und Umwelt.“
Spaziergänger und Erholungssuchende werden gebeten, insbe-
sondere in Waldgebieten wachsam zu sein und verdächtige 
Rauchentwicklungen umgehend über den Notruf 112 zu melden.
Wichtige Hinweise für die Bevölkerung:
•	 kein offenes Feuer oder Grillen im Wald und auf Wiesen
•	 keine Zigaretten oder andere brennende Gegenstände weg-

werfen
•	 Zufahrtswege zu Wäldern freihalten – sie dienen Einsatzfahr-

zeugen als Rettungswege
•	 Autos nicht über trockenem Gras abstellen – heiße Katalysato-

ren können Brände auslösen
•	 ab 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald Rauchverbot

STADTRADELN 2025 startete am 30.6.2025
STADTRADELN findet im Landkreis Schwäbisch Hall vom 
30.6. bis 20.7.2025 statt. Landrat Gerhard Bauer ruft zum Mit-
machen auf. Es gibt tolle Preise zu gewinnen.
Vorrangiges Ziel der Aktion STADTRADELN ist es, in den drei 
Wochen vom 30.6. bis 20.7.2025 möglichst viele Alltagswege mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Jeder nicht mit dem Auto gefahrene 
Kilometer spart CO2 ein und entlastet die Umwelt.
Aber auch Kilometer in der Freizeit zählen mit.
Landrat Gerhard Bauer ruft alle, die im Landkreis wohnen, ar-
beiten, zur Schule gehen oder hier studieren auf mitzumachen. 
Interessierte können sich unter https://www.stadtradeln.de/regis-
trieren anmelden oder erstmals registrieren, sich einem bestehen-
den Team anschließen oder ein Team gründen. Mit der kosten-
freien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und direkt 
ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben.
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR hat das Land die Teilnahme 
des Landkreises und der Gemeinden an der Aktion STADT
RADELN des Klima-Bündnisses finanziert.
„Machen Sie mit. Klimaschutz ist ein Gewinn für uns alle. Daneben 
gibt es aber auch noch tolle Preise zu gewinnen“, sagt Landrat 
Gerhard Bauer.
Die Kommune mit den meisten Kilometern pro Einwohner gewinnt 
einen RadCheck oder einen Radservicepunkt. Die Schule mit den 
meisten Kilometern kann ebenfalls zwischen einem RadCheck 
oder einem Radservicepunkt auswählen. Die Schulklasse mit den 
meistern Kilometern erhält einen Erlebnistag oder einen Zuschuss 
für die Klassenkasse in Höhe von 200 €. Die drei Teams mit den 
meisten Kilometern erhalten jeweils einen Gutschein Heimat-
kaufen im Wert von 150 €. Unter den zehn Personen mit den 
meisten Kilometern werden drei Gutscheine Heimatkaufen im 
Wert von 100 € verlost. Unter allen Teilnehmenden mit mehr als 
50 Kilometern werden drei Gutscheine Heimatkaufen im Wert von 
50 € verlost.
Ansprechpartnerin für das Stadtradeln im Landkreis Schwäbisch 
Hall ist Stefanie Pauly, Tel. 0791/7556160, E-Mail: radverkehr@
lrasha.de.

! BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige rechtzeitig aufzugeben! !
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Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117
Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr
Schwäbisch Hall (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr 
Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT 9.00 bis 15.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  Tel. 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01801/116116
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  Tel. 116117

Apotheken-Notdienst-Plan
4.7.2025 Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Straße 6,
 74424 Bühlertann, Tel. 07973/250
7.7.2025 Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Straße 76, 
 74564 Crailsheim, Tel. 07951/21121
8.7.2025 Fichtenau-Apotheke, Hauptstraße 7, 
 74579 Fichtenau, Tel. 07962/520
10.7.2025 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 
 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
11.7.2025 Adler-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 2,
 73479 Ellwangen, Tel. 07961/933860
14.7.2025 Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 
 74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
15.7.2025 Marien-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 13, 
 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3525
17.7.2025 Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen, Karlstraße 1,
 73479 Ellwangen, Tel. 07961/9332010
19.7.2025 Betz´sche Apotheke Obersontheim, Hauptstraße 37, 
 74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
5./6.7.2025 Tierarztpraxis Gröningen, Bölgentaler Straße 10,
 74589 Satteldorf-Gröningen, Tel. 07955/7615
12./13.7.2025 Praxis Dr. Dautel, Zur Flügelau 59, 
 74564 Crailsheim-Altenmünster
 Tel. 07951/9632444

Standesamt/
Einwohnermeldeamt

Geburten
12.5.2025 Moritz August Messerschmidt
 Sohn von Thorsten und Maike Larissa 
 Messerschmidt, Frankenhardt-Gründelhardt
15.6.2025 Sam Eberhardt

Sohn von Martin Friedrich und Marina Eberhardt
 Frankenhardt-Gründelhardt

Eheschließung
20.6.2025 Irina Winter und Aaron Haslbauer
 Frankenhardt-Honhardt

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten Gründelhardt
Familiengottesdienst in der Laurentiuskir-
che Gründelhardt
Am Sonntag, den 25. Mai 2025, fand in der 
Laurentiuskirche in Gründelhardt ein Familien-
gottesdienst unter dem Motto „Gemeinsam 

sind wir stark“ statt. Der Gottesdienst wurde von Pfarrer Hammer 
geleitet und gemeinsam mit Kindern des Kindergartens und der 
Krippe gestaltet.
Die Krippenkinder präsentierten einen Tüchertanz, außerdem 
wurden mehrere Lieder gemeinsam gesungen und dabei musika-
lisch begleitet. Ein weiteres zentrales Element des Gottesdienstes 
war ein Rollenspiel, das eine biblische Geschichte zum Thema 
„Gemeinsam schaffen wir das“ veranschaulichte. Hier spielte die 
„Heilung eines Gelähmten“ eine zentrale Rolle, die veranschau-
lichte, wie man gemeinsam etwas Tolles schaffen kann. Als Ab-
schluss trugen die Vorschüler eigene Fürbitten vor.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Hammer für die Durchführung 
des Gottesdienstes.

Schulnachrichten

Grundschule Frankenhardt
Preisträger bei „jugend creativ“
Sogar 7 Kinder unserer Grundschule dürfen sich 
dieses Jahr über einen Preis beim 55. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb der Volks- und Raiffei-
senbanken freuen. „Echt digital“ war das Thema 
des Malwettbewerbs, das von unseren Schülern 

wieder äußerst motiviert, einfallsreich und kreativ umgesetzt wur-
de.
Im Rahmen eines Forums wurden die Gewinner am 30. Juni der 
Schulgemeinschaft vorgestellt und zeigten stolz ihre ausgezeich-
neten Kunstwerke. Jan Zlaus, Ludo Offenhäußer und Nele Duske 
durften sich über einen dritten Platz freuen. Unser Erstklässler 
Nicolas Minciu malte sein Tablet und bekam dafür einen zweiten 
Preis. Hannes Busch und Elisabeth Assenheimer können stolz auf 
ihre ersten Preise sein, die sie für ihre Werke „Atlanis im Himmel“

Hausnummer,
Briefk asten 

und 
Klingelschild 

sollen 
lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen 
Arzt – oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre 
Hausnummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn Sie drin-
gend Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller sind 
für eindeuti ge Beschrift ungen dankbar.
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und „Spielwelt“ erhielten. Erfolgreich beim Quiz war Svenja Zincke 
aus der zweiten Klasse.
Wir gratulieren unseren Preisträgern und freuen uns über all die 
tollen Bilder, die von unseren Grundschülern mit viel Hingabe 
gemalt wurden.
SFB

Pfi ngstferien-Betreuung 2025
Langeweile, was ist das?? So etwas kennen wir in der Ferien-
betreuung nicht!
Wir waren 22 Kinder und hatten total viel Spaß beim Spielen, 
Basteln, Backen, Kochen und auch Toben. Ein Highlight war si-
cherlich die Schatzsuche durch Gründelhardt. Einer der Stationen 
war die Raiffeisenbank. Dort haben sich die Mitarbeiter sehr ge-
freut, uns über Falschgeld zu informieren. Zum Abschluss bekam 
jeder eine Taschenlampe geschenkt, mit einem netten Nebenef-
fekt: Die Taschenlampe erkennt auch Falschgeld! Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei der Raiffeisenbank Gründelhardt, dass sie 
sich für uns Zeit genommen haben.

Kirchliche
Nachrichten

miteinander
Gottesdienstübersicht
Sonntag, 6. Juli 2025 
(3. Sonntag n. Trinitatis)
9.00 Uhr  Gottesdienst in Hummelsweiler 
(Prädikant Erwin Herterich)

 10.15 Uhr Diakonie-Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrerin Her-
mann, Pfarrer Hammer, Diakonieteam)

Sonntag, 13. Juli 2025 (4. Sonntag n. Trinitatis)
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst beim Sommerfest im Pfl e-

gestift in Rosenberg (Pfarrerin Dinkel, Pfarrer Schmid)
 10.30 Uhr Festgottesdienst beim Heimatfest 50 J. Frankenhardt 

in Reishof (Pfarrerin Hermann, Pfarrer Hammer, 
Posaunenchor)

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
Tel. 07936/3199990 anhören.

Diakonie daheim – Krankenpfl egestation
Das Team Frankenhardt ist unter Tel. 07959/924228 zu erreichen.

Die Hauspfl ege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V.
Angebote u. a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien
Tel. 07951/9619961

Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
Tel. 0800/1110111.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Freitag, 4. Juli 2025
 16.00 Uhr Leichter durchs Leben (Gemeindehaus Oberspeltach)
 17.00 Uhr Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 4. Juli 2025 bis Sonntag, 6. Juli 2025
  Konfi -Camp in Matzenbach
Samstag, 5. Juli 2025
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 6. Juli 2025
 10.15 Uhr Diakoniegottesdienst zur Woche der Diakonie (Lau-

rentiuskirche Gründelhardt) mit Pfarrer Markus 
Hammer, Pfarrerin Katharina Hermann und dem Dia-
konie-Team von Diakonie Daheim aus Honhardt. Der 
Gottesdienst wird auf unserem YouTube-Kanal über-
tragen.

Dienstag, 8. Juli 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
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Mittwoch, 9. Juli 2025
	13.00 Uhr	 Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
	13.45 Uhr	 Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
	14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht (Gemeindehaus Gründel-

hardt)
Donnerstag, 10. Juli 2025
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 11. Juli 2025
	16.00 Uhr	 Leichter durchs Leben (Gemeindehaus Oberspeltach)
	19.30 Uhr	 get alive (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 12. Juli 2025
Frankenhardt entdecken – Tag der offenen Türe
	10.00 Uhr	 Lieder singen in der Laurentiuskirche
	11.00 Uhr	 Kirchenführung mit Helga Steiger in der Laurentius-

kirche und Informationen zur Kirchengemeinde
	16.00 Uhr	 Atempause in der Martinskirche. Eine Andacht zum 

Auftanken mit Pfarrer Markus Hammer.
Sonntag, 13. Juli 2025
	10.30 Uhr	 Festgottesdienst am Heimatfest (Reishof) mit Pfarrerin 

Katharina Hermann, Pfarrer Markus Hammer und 
dem Posaunenchor. Parallel findet die Kinderkirche 
statt. Wir starten aber gemeinsam.

Montag, 14. Juli 2025
	14.00 Uhr	 Seniorentreff (Gemeindehaus Gründelhardt) mit Frau 

Dr. Karin Schneider „Tipps um Stürze im Haushalt zu 
vermeiden“

Dienstag, 15. Juli 2025
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
	12.00 Uhr	 Treffpunkt Senioren (Gemeindehaus Oberspeltach) 

Sommerfest mit Grillen
	20.00 Uhr	 Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 16. Juli 2025
	13.00 Uhr	 Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
	13.45 Uhr	 Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
	14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht (Gemeindehaus Oberspeltach)
Donnerstag, 17. Juli 2025
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 18. Juli 2025
	16.00 Uhr	 Leichter durchs Leben (Gemeindehaus Oberspeltach)
	17.00 Uhr	 Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 19. Juli 2025
	10.15 Uhr	 Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 20. Juli 2025
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) und
	10.15 Uhr	 Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Prädi-

kantin Elisabeth Hammer

Aktuelle Berichte, Fotos und Infos finden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite:
www.kirche-gos.de.

Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist dienstags und freitags von 
8.30 – 11.30 Uhr geöffnet.
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an. Ihre 
Anfragen werden schnellstmöglich beantwortet. Gerne können 
Sie auch auf unseren Pfarrer zukommen, wenn Sie ein Gespräch 
wünschen. Bleiben Sie von Gott behütet.

Rückblick Gottesdienst am Gründischen Brunnen
Am 29. Juni sind wir wieder am Gründischen Brunnen zusammen-
gekommen, um an dem Ort der Erfrischung und Ruhe einen 
Gottesdienst zu feiern. Viele Menschen haben sich wieder einladen 
lassen und haben sich Gedanken zum Thema „Kommt her zum 
Wasser“ gemacht. Predigttext war Jesaja 55,1-5, wo es darum 
ging, dass Gott uns kostenlos Wasser schenkt, das unseren Durst 
stillt und über manche Durststrecken hinweghilft. Musikalisch um-
rahmt wurde der Gottesdienst von einem kleinen Bläserensemble 
um Jürgen Leidig herum. Parallel zum Gottesdienst fand auch die 
Kinderkirche statt. Dort ging es um die Geschichte des Propheten 
Jona und um den großen Fisch. Jona hat dann letztlich seinen 
Auftrag von Gott doch erfüllt. Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer beim Auf- und Abbau. 

� Foto: Frank Neumann

Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 07959-516
Telefax 07959-2686
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 4. Juli 2025
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-
haus geöffnet
Sonntag, den 6. Juli 2025
Kein Gottesdienst in Honhardt. Einladung zum Diakonie-Gottes-
dienst in Gründelhardt um 10.15  Uhr mit Pfarrerin Hermann, 
Pfarrer Hammer und Schwestern der Krankenpflegestation Fran-
kenhardt
	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 7. Juli 2025
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
	17.45 Uhr	 bis 19.15 Uhr Jungschar „Freche Früchte“
Dienstag, den 8. Juli 2025
	20.00 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Gemeindehaus
Mittwoch, den 9. Juli 2025
	14.30 Uhr	 bis 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 10. Juli 2025
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 11. Juli 2025
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-
haus geöffnet
Samstag, den 12. Juli 2025
	12.00 Uhr	 bis 14.00 Uhr „Ein Tag für alle“
	12.00 Uhr	 und 13.30 Uhr Kirchenführungen mit Michael Durst 

und Auftritt der Jungbläser
	13.00 Uhr	 bis  14.00  Uhr Bücherei hat geöffnet mit Aktion für 

Kinder
Sonntag, den 13. Juli 2025
Kein Gottesdienst in Honhardt. Einladung zum Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr beim Heimatfest in der Maschinenhalle Reishof mit 
Pfarrerin Hermann und Pfarrer Hammer. Es spielt der Posaunen-
chor. Gemeinsame Kinderkirche in Reishof parallel zum Fest-
gottesdienst
Montag, den 14. Juli 2025
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
	17.45 Uhr	 bis 19.15 Uhr Jungschar „Freche Früchte“
	19.00 Uhr	 Probe vom Chörle
Mittwoch, den 16. Juli 2025
	14.30 Uhr	 bis 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 17. Juli 2025
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
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Freitag, den 18. Juli 2025
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-
haus geöffnet

Hinweise:
Pfarrerin Hermann ist unter Tel. 07959/516 im Pfarrhaus oder 
unter 01516/1865144 zu erreichen.
Herr Förstner ist im Gemeindebüro im Gemeindehaus dienstags 
und freitags von 9.00 – 11.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu errei-
chen. Sie können jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an 
pfarramt.honhardt@elkw.de schreiben.

Wechsel im Gemeindebüro
Seit 1. Juli 2025 ist Herr Förstner aus Hummelsweiler im Ge-
meindebüro tätig. Er wurde beim Gottesdienst am 29. Juni 2025 
im Amt verpfl ichtet. Parallel hierzu wurde Frau Memmler als Kir-
chenpfl egerin und Pfarramtssekretärin verabschiedet und von 
ihren Ämtern entbunden.

V.  l. n. r. Pfarrerin Christin Dinkel, 1. Vorsitzender KGR Bruno 
Föhl, Rüdiger Förstner, Beate Memmler, Pfarrerin Katharina 
Hermann  Foto privat

Hagelfeiertag
Die Vorbereitungen zum Hagelfeiertag sind in vollem Gange. 
Arbeitslisten hierzu liegen im Gemeindehaus aus und können 
jederzeit ergänzt werden. Um Kuchenspenden wird gebeten. Zum 
Schmücken der Kirche werden Blumen benötigt. Bitte stellen Sie 
die Blumenspenden am Donnerstag, den 24. Juli 2025, 
bis 17.30 Uhr vor der Sakristei der Kirche ab.

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Oberes Bühlertal
Pfarramt Obersontheim/Untersontheim, Rathausplatz 5, 
74423 Obersontheim
Pfrin. Ursula Wilhelm, Tel. 07973/5160, Pfarramt.Obersontheim@

elkw.de

Pfarramt Geifertshofen/Bühlertann, 
Bühlerzeller Str. 10, 74426 Bühlerzell
Pfrin. Friederike Fritz, Tel. 07974/266,
Pfarramt.Geifertshofen@elkw.de

Pfarrerin Friederike Fritz ist jeden Mittwoch-
vormittag von 9.00 – 12.00 Uhr im Büro in Geifertshofen erreichbar 
und jederzeit telefonisch unter der Nummer 0173/7413447.

Homepage: www.bühlertalevangelisch.de

Sonntag, 6. Juli 2025
 10.30 Uhr Geifertshofen: ökumenischer Gottesdienst beim Frei-

badfest mit dem Musikverein Bühlerzell
 10.30 Uhr Untersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus
Sonntag, 20. Juli 2025
 9.30 Uhr Bühlertann: Gottesdienst
 9.30 Uhr Bühlertann: Kinderkirche, Jugendraum Christuskirche
 10.30 Uhr Untersontheim: Gottesdienst mit Taufen
 10.30 Uhr Obersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus

Katholische Kirche – 
Seelsorgeeinheit Oberes Bühlertal

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell, 

Tel. 07974/379, E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de

Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag   10.00 – 12.00 Uhr Bühlertann
Dienstag   14.00 – 17.00 Uhr Bühlertann
Donnerstag  14.00 – 17.00 Uhr Bühlerzell
Freitag   8.30 – 12.00 Uhr Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 5. – 13. Juli 2025
Samstag, 5. Juli 2025
 18.30 Uhr  Kottspiel: Vorabendmesse
Sonntag, 6. Juli 2025
 9.00 Uhr  Bühlerzell: Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Bühlertann: Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Geifertshofen Freibad: ökumenischer Gottesdienst
Dienstag, 8. Juli 2025
 18.30 Uhr  Bühlertann, St. Gangolf: Abendmesse
Donnerstag, 10. Juli 2025
 9.45 Uhr  Bühlerzell, Franziskuskapelle: Wort-Gottes-Feier
Samstag, 12. Juli 2025
 18.30 Uhr  Bühlerzell: Vorabendmesse
Sonntag, 13. Juli 2025
 9.00 Uhr  Bühlertann: Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Fronrot: Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Obersontheim: ökumenischer Gottesdienst zum 

Brunnenfest
 14.00 Uhr Geifertshofen: ökumenischer Gottesdienst zum Pfarr-

gartenfest in Geifertshofen

Es gibt Momente, die tragen die Schönheit 
eines ganzen Lebens in sich.

Kirsten Schwert
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Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach   www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 6. – 20. Juli 2025
Sonntag, 6. Juli 2025 – 14. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Patrizius Siglershofen
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Mittwoch, 9. Juli 2025
	17.50 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Sonntag, 13. Juli 2025 – 15. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Mittwoch, 16. Juli 2025
	17.50 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Sonntag, 20. Juli 2025 – 16. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach

Katholische Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen finden Sie 
wie immer auf unserer Homepage
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

ST. BONIFATIUS
Freitag, 4. Juli 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Juli 2025
	 9.15 Uhr 	Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Juli 2025
	18.00 Uhr 	eucharistische Anbetung
Freitag, 11. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Juli 2025
	 9.15 Uhr 	Eucharistiefeier zum Parkfest der Bürgerwache
Mittwoch, 16. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. Juli 2025
	18.00 Uhr 	eucharistische Anbetung
Freitag, 18. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
ZUR ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Samstag, 5. Juli 2025
	11.00 Uhr 	Tauffeier
Sonntag, 6. Juli 2025
	10.00 Uhr 	ökum. Gottesdienst zum Siedlerfest auf dem Spielplatz 

Sauerbrunnen
Sonntag, 6. Juli 2025
	10.45 Uhr 	Eucharistiefeier
Dienstag, 8. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier in der Paul-Gerhard-Kirche Roter 

Buck
Sonntag, 13. Juli 2025
	10.45 Uhr 	Eucharistiefeier
Dienstag, 15. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier in Altenmünster in der Friedenskirche

KREUZBERG, GEMEINDEZENTRUM
Samstag, 5. Juli 2025
	18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Juli 2025
	9.30 Uhr Eucharistiefeier

JAGSTHEIM, ST. PETER UND PAUL
Sonntag, 6. Juli 2025
	10.00 Uhr 	ökum. Gottesdienst zum Dorffest Jagstheim mit dem 

Posaunenchor und dem Liederkranz

ONOLZHEIM, CHRIST KÖNIG
Samstag, 12. Juli 2025
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier

Vereinsmitteilungen

Abteilung Turnen/Kinderturnen/Tanzen
Wir starten nach den Sommerferien mit neuen Kursen und 
Gruppen. Anmeldungen sind ab sofort in den jeweiligen 
Gruppen möglich
Kinderturnen
•	 Eltern-Kind-Turnen (1 – 3 J., Dienstag, 9.30 Uhr – 10.30 Uhr, 

Nadine Blumenstock, Tel. 07959/7929879
•	 Kindergartenkinder, Mittwoch, 14.00 Uhr – 15.15 Uhr, 
   Conny Probst, Tel. 0170/4114300
•	 Grundschulkinder 1. – 3. Klasse, Mittwoch, 15.30 Uhr – 17.00 Uhr, 

Annika Volland, Tel. 0176/61565517
•	 Schulkinder ab der 4. Klasse, Mittwoch, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr, 

Anja Pratz, Tel. 0151/40345945

Tanzen
•	 Tanzen mit Kristina für alle ab der 3. Klasse, Donnerstag, 

16.45 Uhr – 17.45 Uhr, Anmeldungen bei Conny Probst, Tel. 
0170/4114300

•	 Tanzen mit Kristina für alle ab 5 Jahren bis zur 2. Klasse, Don-
nerstag, 15.45 Uhr – 16.45 Uhr, Anmeldungen bei Conny Probst, 
Tel. 0170/4114300

Abteilung Fußball
26. Spieltag: 
FCH – SpVgg Gammesfeld � 1:0
Im letzten Spiel der Saison empfing unser FCH die in der Rück-
runde stark aufspielende Mannschaft aus Gammesfeld. Die Kon-
stellation war klar, unser FCH musste das Spiel gewinnen und 
nach Möglichkeit auch viele Tore erzielen, um noch am Primus 
SGM Kreßberg vorbeiziehen zu können und den Tabellendritten 
vom VfR Altenmünster auf Distanz zu halten.
Dementsprechend couragiert begann unsere Mannschaft das 
Spiel und man hatte bereits in den Anfangsminuten gute Ein-
schussmöglichkeiten, die aber leider ungenutzt blieben. Das Tor 
des Tages erzielte nach einer feinen Einzelleistung unser Kapitän 
Fabian Rau in der 16. Spielminute. Zu diesem Zeitpunkt und auch 
noch bis zur Halbzeit waren wir Meister, da sich die SGM Kreß-
berg gg. die TSG Kirchberg schwer tat und es zur Halbzeit noch 
torlos 0:0 stand.
Auch in der 2. Hälfte spielte sich das Geschehen zumeist in der 
Hälfte der Gäste aus Gammesfeld ab, jedoch wurden wie schon 
so oft in dieser Saison zahlreiche gute Torchancen nicht genützt, 
um ein noch höheres Ergebnis zu erzielen. So blieb es letztendlich 
bei einem zwar knappen, aber hochverdienten 1:0-Heimsieg.
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Die SGM Kreßberg feierte einen knappen 2:1-Sieg und holte sich 
damit die Meisterschaft, Glückwunsch an die SGM und viel Glück 
in der Bezirksklasse. Da auch der VfR Altenmünster in der 2. Halb-
zeit die Tormaschine anschmiss und noch mit 5:1 gewann, zogen 
auch sie noch dank des besseren Torverhältnisses an uns vorbei. 
So landete unser FCH letztendlich in einer starken A-Klasse auf 
einem überragender 3. Tabellenplatz mit 54 Punkten und 72:40 
Toren.

Spieler des Spiels: Fabian Rau. 
Unser wieselflinker und technisch 
versierter Kapitän stellte die Hin-
termannschaft der Gäste oft vor 
große Probleme. Mit seinem Treffer 
war er im letzten Spiel der Runde 
unser Sieggarant und auch wäh-
rend der gesamten Runde zielsi-
cherster FC-Spieler mit 17 Treffern

Ein- und Auswechslungen:
62. Minute: Andreas Lachmann für Finn Stegmeier
65. Minute: Jens König für Sandi Planincic
72. Minute: Philipp Raabe für Toni-Luka Saric
78. Minute: Jakob Bach für Julian Munz
78. Minute: Manuel Kober für Thomas Wenzel

Reserve: 
FCH – SpVgg Gammesfeld � 4:1 
(Torschützen: 2x Georg Spötta, Paul Fetsch, Mario Fetsch)
Damit beendete unsere Reserve die Runde auf dem 5. Tabellen-
platz mit 34 Punkten und einem Torverhältnis von 52:42.

Volles Haus beim Rundenabschluss
Nach dem letzten Spiel der Runde fand auf der Terrasse und im 
VH der Rundenabschluss statt. Weit über 100 Besucher machten 
deutlich, dass die Fußball-Abteilung beim FCH lebt und Mann-
schaft mit Zuschauern eine starke Einheit bei jedem Heim- u. 
Auswärtsspiel bilden.
Die neuen Abteilungsleiter Daniel Schrot und Thorsten Meiser 
begannen ihre Rede mit einem Rückblick auf die Runde, die mit 
einem hervorragenden 3. Tabellenplatz (mit nur 1 Punkt Rück-
stand auf den Meister, die SGM Kreßberg) beendet wurde. Leider 
mussten an diesem Abend einige Spieler verabschiedet werden. 
Pascal Hopf zieht es zum Abschluss seiner Karriere zur SC Stein-

bach-Comburg, Wilhelm Utz 
wechselt nach Rosenberg, 
Mario Fetsch zieht beruflich 
nach Stuttgart und wird nur 
noch als Gastspieler auflaufen, 
ihre Spielerkarrieren beende-
ten Christoph Grün (ehem. 
Glump) sowie Julian Munz. Der 
FCH bedankt sich bei allen 
Spielern für ihren geleisteten 
Einsatz im FCH-Trikot. Auch 
Hermann Scherz wurde als 
Ordner verabschiedet. Mit gro-
ßem Beifall wurden die beiden 
„Renovierer“ der Fußball-Ab-
teilung Michael Knödler und 

Michael Munz nach knapp 10-jähriger Tätigkeit als Abteilungs-
leiter verabschiedet. Michael Knödler wünschte sich in seiner Ab-
schlussrede, dass der Zusammenhalt im Verein weiter so hervor-
ragend bleiben muss und die beiden neuen AL unterstützt werden 
müssen. Munz erwähnte, dass man 2016 mit vier Zielen an den 
Start als AL gegangen ist. Man wollte alle auswärts kickenden 
Spieler wieder nach Honhardt zurückholen, dies gelang ein-
drucksvoll. Außerdem wollte man sich in der Kaderstärke mit 
Qualität schlagkräftiger aufstellen, was mit Neuzugängen wie 
z. Bsp. Dominik Wappler, Toni-Luka Saric, Mario Fetsch, Thomas 
Wenzel, um nur einige zu nennen, hervorragend gelang. 

Ein weiteres Ziel war, den FCH wieder da hinzubringen, wo er 
hingehöre, nämlich nicht in die B-Klasse, sondern zumindest in 
die A-Klasse, an einem Aufstieg in die Bezirksklasse ist man 
zweimal knapp gescheitert. Als letztes Ziel nannte MiMu im Fuß-
ball in Frankenhardt wieder die Nr. 1 zu werden, was ebenfalls 
erreicht wurde. Also ein perfekter Zeitpunkt für Knödler und Munz 
Adieu zu sagen. Beide wünschen ihren Nachfolgern gute Ent-
scheidungen und weiterhin viel Erfolg mit dem FCH.
Zum Abschluss ihrer Rede bedankten sich Duffy Schrot und Torte 
Meiser bei allen Helfern, Sponsoren, Zuschauern für ihren geleis-
teten Einsatz, Hilfen und Zuwendungen während der abgelaufenen 
Runde.
Bei leckerem Essen und kühlen Getränken wurde der Saisonab-
schluss bis tief in die Nacht gefeiert.

Auf den Bildern: Verabschiedung von Pascal Hopf, Julian Munz 
und den beiden ehemaligen Abteilungsleitern Michael „Michi“ 
Knödler und Michael „MiMu“ Munz

Heimatfest
FCH stellt sich vor
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OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT

Sommer. Sonne. SVGO!
Was braucht es für ein Fußballsommermärchen? Kids voller Spaß 
am Kicken, urlaubsreifes Wetter, Erfrischungen, gutes Essen und 
viele Sportfreund*innen, welche ein unvergessliches Wochen-
ende im Zeichen des runden Leders für Jung und Alt zaubern. All 
das war am alljährlichen Sportwochenende des SV Gründelhardt-
Oberspeltach zu finden.
Traditioneller Kick-Off der Gründelhardter Fußball-Festspiele war 
das Firmenturnier, welches immer wieder ein beliebter Treffpunkt 
für Firmen der Region ist, um den wirtschaftlichen Konkurrenz-
kampf auch auf dem Fußballfeld zu bestreiten. In beinah schon 
zu kitschigem Sommerabendwetter duellierten sich die Verpa-
ckungsindustrie mit der Automobilbranche, der Landwirtschaft, 
dem Straßenbau und dem Bankgewerbe. Gemäß der drei F – 
Fußball, Freude und „Fiel“ Bier – war der Abend auch abseits des 
Platzes ein voller Erfolg. Am Ende krönte sich die VR-Bank vor 
dem Autohaus Koch und dem drittplatzierten Automobilforum 
Büeck zum Sieger.
Anschließend ließen alle gemeinsam den Abend bis tief in die 
Nacht ausklingen. Viel geschlafen wurde nicht, denn bereits am 
frühen Samstagmorgen ging es sportlich weiter.
Erstmals wurde dieses Jahr ein buntes Potpourri an Fitnesskursen 
angeboten. Modernes „PONDS-Fitness“, Selbstverteidigungs-
techniken, Taekwondo, intensives Intervalltraining, Tanz und ent-
spannendes Flow-Yoga standen auf der Speisekarte, aus welcher 
die begeisterten Besucher*innen wählen konnten. Die Kurslei-
ter*innen sorgten gemeinsam mit der Vormittagssonne für viel 
Spaß, aber auch viel Schweiß.
Anschließend konnten sich die fertigen Fitnessbesucher*innen 
beim breiten Essensangebot belohnen und trafen dort auf die 
ersten E-Jugendspieler*innen, welche sich für das anstehende 
Jugendturnier stärkten. Die Jugendturniere – seit je her der Kern 
des Gründelhardter Sportwochenendes – starteten mit acht E-Ju-
gendmannschaften bei prallem Sonnenschein am Samstagnach-
mittag. Der Sonntag gehört beim SVGO-Sportwochenende den 
„Kleinen“. Ein Blick auf die Fan- und Familienkulissen, den ge-
spielten Fußball und am Wichtigsten: Die spürbare Freude der 
Kids am Fußball, war ganz groß. Vormittags eröffneten über 130 
Kids der F-Junior*innen den Fußballfamilientag, bevor nachmit-
tags die Bambini bei über 30 Grad noch weiter einheizten. Der 
Jugendausschuss veranstaltete parallel eine Luftballonaktion, 
welche den Sommerhimmel über dem Sportplatz mit bunten auf-
steigenden Ballons schmückte. In Summe zeigten über 200 Kids, 
warum Menschen sich in den Fußball verlieben – es macht ein-
fach Bock.
Und uns beim SVGO hat es auch dieses Jahr wieder richtig Bock 
gemacht, das Sportwochenende 2025 auszurichten. Es ist seit 
Jahren eine feste Größe im (über-) regionalen Jugendfußball.
Darauf sind wir sehr stolz! Dies ist nur durch den selbstlosen Ein-
satz vieler helfenden Hände möglich. Der SV Gründelhardt-Ober-
speltach möchte sich nochmals bei allen Ehrenamtlichen für die 
tatkräftige Unterstützung bedanken!
Ein großer Dank geht ebenfalls an den Hof Eberhardt und Hassel 
Markt für ihre Spenden sowie an die Raiffeisenbank Frankenhardt-
Stimpfach für die Luftballons!

SG Frankenhardt
Juniorenfußball

Rundenrückblick C-Junioren
C1 mit Endspiel um die Meisterschaft
Der Spielplan wollte es so, dass am letzten Spieltag der C-Junio-
ren-Kreisstaffel die beiden bis dahin ohne jeglichen Punktverlust, 
in der Tabelle führenden Mannschaften, unserer SGM und der 
SGM Sulzdorf/Hessental aufeinandertrafen.
Ein perfekt organisiertes Event (Verpflegung, Musik, Videowall, 
top Rasenplatz – Danke hierfür an alle Beteiligten!), endete für 
unsere SGM vor einer tollen Kulisse auf dem Sportplatz in Ober-
sontheim, leider enttäuschend.
Bereits in der ersten Minute wurde unsere Mannschaft durch eine 
schwere Verletzung eines Spielers geschwächt.
Auch das 1:0 durch einen Weitschuss-Hammer von Adrian Ali-
scher, der eine Jubelwelle auf dem Sportgelände auslöste, brachte 
nicht die nötige Sicherheit ins Spiel der SGM.
Unserer C1 gelang es leider über die gesamte Spielzeit nicht, ihr 
gewohntes Spiel aufzuziehen.
Nach dem verdienten Ausgleich ging es mit dem 1:1 in die Pause.
Auch in der 2 Halbzeit hatten unsere Jungs immer wieder ihre 
liebe Mühe mit den sehr schnellen Außenbahnspielern der Gäste.
Genau so ein Vorstoß ahndete, der ansonsten sicher leitende, 
Schiedsrichter eine Minute vor Schluss fälschlicherweise mit Eck-
ball. Der Eckball fiel am langen Pfosten einem Sulzbacher Spieler 
auf den Fuß und von dort ins Tor.
In den verbleibenden Minuten der Nachspielzeit konnten wir nicht 
mehr gezielt vor das gegnerische Tor kommen und bei einer Kon-
tersituation kassierte unser Keeper die rote Karte, als er eine Not-
bremse ziehen musste.
Bei einem Unentschieden hätte es ein Entscheidungsspiel gege-
ben. So musste man jedoch dem Gegner zur Meisterschaft gra-
tulieren.

C2 erreicht dritten Tabellenplatz
Auch die C2 spielte eine in großen Teilen erfolgreiche Saison 
2024/25. In der Abschlusstabelle wurde mit 4 Siegen, 2 Unent-
schieden und 2 Niederlagen, der 3. Platz von 9 Teams erreicht.
Wir – das Trainerteam – sind stolz auf das Team und die gezeigten 
Leistungen, auch wenn es im letzten Spiel der C1 nicht ganz zur 
Meisterschaft gereicht hat.
Vielen Dank an alle, welche die Mannschaft in der zurückliegen-
den Saison unterstützt haben.
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LandFrauenverein Gründelhardt
Heimatfest „Frankenhardt entdecken: 
Ein Tag für alle“
Am Samstag, 12. Juli 2025, in der Zeit von 
10.00 – 12.30 Uhr an der Kirche in Grün-
delhardt stellen wir den Landesverband 
und die LandFrauen als Verein vor. Infor-

mativ, herzlich und offen für alle Interessierten.
Dreht am Glücksrad und gewinnt tolle Preise! Genießt unsere 
selbst gemachten Erfrischungsgetränke, Spritziges und lie-
bevoll zubereitete Häppchen.
Bei schlechtem Wetter sind wir im Gemeindehaus der Kirche zu 
fi nden.
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

LandFrauenverein Oberspeltach
Offenes Bücherregal im Eingang der 
Burgberghalle:
Es können Bücher reingestellt und andere 
Bücher wieder mitgenommen werden. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Das Bü-
cherregal ist – außer in den Ferienzeiten 

– meistens abends zugänglich.
Montags fi nden bei uns in der Burgberghalle verschiedene 
Sportkurse statt:
• 15.00 Uhr: Eltern-Kind-Turnen. Es gibt Schnuppertermine für 

alle, die Lust auf Bewegung mit den Kids haben
• 19.00 Uhr: Treffpunkt der Radlerinnen bei der Kirche. Wir freuen 

uns über rege Teilnahme und neue Gesichter.
• 20.00 Uhr: Fit-Mix mit Angela in der Burgberghalle.
Mittwochs 
• 20.00 – 21.00 Uhr Fit´n Dance mit Steffi. Nach der Sommer-

pause geht es dann ab 17.09., selbe Uhrzeit, wieder weiter. 
(Mindestteilnehmerzahl 10)

Für den Samstag am Heimatfest würden wir noch von 
13.30 – 16.30 Uhr zur Unterstützung Helfer benötigen. Kontakt: 
Susanne Kludzuweit: Tel. 0171/3432201

Für Dienstag, den 22.7. und Dienstag, 2.9., jeweils von 
17.00 – 20.00 Uhr, bräuchten wir auch noch Helfer für unseren 
Freibaddienst. Kontakt: Anja Rössler, Tel. 0172/6737892

LandFrauen Honhardt
Heimatfest der Gemeinde Frankenhardt:
Am Samstag, den 12. Juli 2025 ist der Tag 
„Frankenhardt entdecken: ein Tag für 
alle“, in Honhardt von 12.00 – 14.30 Uhr 
im Zuge unseres „50 Jahre Frankenhardt“

Heimatfestes. In diesem Zeitraum werden wir unseren Landfrauen-
verein Honhardt bzw. die LandFrauen als Verein vorstellen und 
den Landesverband präsentieren.
Wir werden eine Erfrischung und Fingerfood am oder im Ge-
meindehaus Honhardt (je nach Wetter) anbieten. Es wartete ein 
Gewinnspiel mit großartigen Preisen auf euch, wir freuen uns über 
viele Besucher!

Liederkranz Honhardt 
Den „Chorwürmern“  
und den „YoungVoices“ vom 
Liederkranz Honhardt ge-
lang am Samstag eine wun-
derbar bunte und mitreißen-
de Aufführung des Musicals 
„Kunterbunt“. Schöne Ein-
zelstimmen, eine ausdrucks-

starke Sprecherin, schwungvolle Rhythmen und engagierte 
Schauspieler und Schauspielerinnen – aus diesen Einzelleis-
tungen entstand, ganz im Sinne des Musicals, ein buntes Ganzes. 
Chorleiterin Juliana Hayer war es gelungen, aus dem quirligen 
Haufen ein engagiertes Ensemble zu machen. Das war „nicht 
immer einfach“ wie die Mädchen des Jugendchors es in ihren 
Dankesworten formulierten. Aber ohne die Unterstützung der 
Eltern wäre das Musical nicht denkbar gewesen, allen voran 
Verena Burger, Judith Neumann und Sigrid Abel. Dank ging auch 
an Pfarrer Markus Hammer, der gemeinsam mit seinem Sohn für 
die technische Ausstattung gesorgt hatte. Die Eltern und ein Team 
des Liederkranzes sorgten für die Bewirtung, die wunderbare 
Dekoration und den Überraschungseffekt am Ende des Stücks. 
Als die riesigen bunten Luftballons beim letzten Stück des Chores 
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von der Decke schwebten, gab es für die Kinder im Publikum kein 
Halten mehr.
Das Musical spielt im Land „Kunterbunt“. Die bunte Königin (Elea 
Büeck-Deschner) regiert über ihre Untertanen, die Farben Blau, 
Rot und Gelb. Ohne die Farben würde es keinen Regenbogen 
geben und alles wäre dunkel und trist. Die Sprecherin (Elli Acker-
mann) führte die Zuschauer in das Stück ein. Zu Beginn gingen 
die blauen, roten und gelben Untertanen von der Bühne, um zum 
Empfang der Königin Spalier zu stehen. Gemeinsam sangen dann 
alle den Titelsong „Kunterbunt“, der mit seinem fröhlichen Rhyth-
mus gleich Stimmung in die Halle brachte. „Bist du froh, farben-
froh, wird dein Leben ebenso...“
Aber bald sprach die Gesandte der blauen Untertanen (Svenja 
Zincke) bei der Königin vor. Vorsichtig zurückhaltend bat sie die 
Königin darum, zu bedenken, dass doch das leise Blau die wich-
tigste unter den Farben sei und eine besondere Beachtung verdient 
hätte. Die nächste Gesandte (Amelie Kreis) trat beinahe aggressiv 
bestimmend für die rote Farbe auf. Danach versuchte eine Tänzerin 
(Annika Seitz) mit Anmut und Freundlichkeit die Königin zu über-
zeugen, dass die Farbe Gelb die allerwichtigste sei.
Der Königin wurde das bald zu bunt. Sie wollte darüber nach-
denken. So hörte sie sich gerne den Rat des Schneiders und des 
Opticus (gespielt von Theresa Burger und Hanna Bullinger) an, 
die vorschlugen, an jedem Tag sollte doch eine andere Farbe das 
Sagen haben. „Wir kennen uns da aus...“ sangen sie so über-
zeugend, dass die Königin ihrem Vorschlag sofort zustimmte.
Und so rief der Herold (Elias Neumann) nun jeden Tag eine andere 
Farbe aus. Nun traten die Farben nur noch einzeln auf und jede 
Farbe stellte mit Gesang und Tanz ihre Wichtigkeit zur Schau. Lange 
Zeit freuten sich die Untertanen an ihrer ganz besonderen Bedeu-
tung. „Hörst du das Rauschen des Wassers......“ sang das Blau. „Ich 
bin die Leidenschaft, Hitze, Liebe, Hass“, sang das Rot und „...hell 
wie die Sterne, bin ich so gerne ich selbst“ sang das Gelb.
Eines Tages aber stellten die Farben fest, dass der Regenbogen 
verblasste und das Land „Kunterbunt“ in großer Gefahr war, denn 
nur gemeinsam können die Farben einen Regenbogen bilden. Die 
großen und kleinen Darsteller erstarrten auf der Bühne, der bunte 
Regenbogen wurde blass. Zum Glück erwachte die Königin noch 
rechtzeitig aus ihrem tiefen Schlaf, sodass das Happy End nicht 
lange auf sich warten ließ.
Gemeinsam wurde das Land „Kunterbunt“ wieder zum Leben er-
weckt und das Publikum klatschte beim abschließenden „Kunter-
bunt“-Lied begeistert mit. „Sei einfach knallbunt und krachbunt, 
dann quietschbunt, klatschbunt, kunterbunt...“, sangen die Kinder 
und die bunten Luftballons, die von der Decke schwebten, runde-
ten das Bild wunderschön ab.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Frankenhardt

Erlesene Weine und herzhafte 
Vesperteller mit heimischer Wurst, 
Käse oder vegetarischen Aufstrichen.

Verbringt gesellige Stunden in 
unserer lauschigen Weinlaube im 
Schulhof Gründelhardt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Weinfest

Samstag,

 26.7.25
ab 18 Uhr

Freizeitsportgruppe Oberspeltach
Happy Birthday Franken-
hardt
50 Jahre gemeinsam un-
terwegs – ein halbes Jahr-

hundert Gemeindeleben
Ob in Vereinen, Kirchen, Schulen, bei Festen oder im Alltag – der 
Zusammenhalt war und ist das Herzstück unseres Zusammen-
lebens.
Die Freizeitsportgruppe möchte Ihren Anteil daran weiter ein-
bringen. Aus diesem Grund beteiligen wir uns auch am Tag für 
alle.
Wann: 12.7.2025
Uhrzeit: ab 14.00 Uhr
Wo: Oberspeltach – hinter der Burgberghalle beim Spielplatz
wollen wir gemeinsam mit Ihnen/euch Volleyball spielen und eine 
schöne Zeit verbringen.
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. Kühle Getränke und eine 
Kleinigkeit zum Essen (Bratwürste vom Grill) sind vorbereitet.
Jeder kann mitmachen. Einfach vorbeikommen und mitspielen 
und den schönen und interessanten Sport Volleyball mal testen. 
Alter egal – Spaß steht im Mittelpunkt.
Wer nicht selbst mitspielen möchte, kann auch einfach bei einem 
kühlen Getränk zuschauen, staunen und genießen.
Als Überraschungsgäste dürfen wir auch eine Volleyballmann-
schaft der Kirchengemeinde unter Federführung unseres Pfarrers 
Markus Hammer herzlich begrüßen.
Das Miteinander, Spaß und die Gesellschaft stehen im Mittelpunkt.
Danke!
Allen, die in den letzten fünf Jahrzehnten mitgewirkt haben – alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung, in 
der Kirche, im Ehrenamt, in der Nachbarschaft – möchte der FSO 
Danke sagen. Dieses Jubiläum ist euer Verdienst.
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Die Freizeitsportgruppe Oberspeltach wünscht der Gemeinde ein 
schönes Fest im Reishof – das Programm kann sich mehr als 
sehen lassen. Super Vorbereitung!
Auf die nächsten 50 Jahre – mit Herz, Hand und Verstand.
Euer FSO
Immer nach dem Motto:...weils gut tut und gut ist

FRANKENHARDT BEWEGT SICH

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

GiB – Gemeinsam in Bewegung

Was sonst noch
interessiert

WFG Schwäbisch Hall

Heizung im Sommerbetrieb: So sparen Sie 
Energie, ohne auf Komfort zu verzichten
Die Sonne scheint, die Heizkörper bleiben kalt – also die Heizung 
einfach ausschalten? Ganz so einfach ist es in vielen Fällen nicht. 
Denn auch in den warmen Monaten braucht man zuverlässig 
warmes Wasser zum Duschen, Kochen oder Abwaschen. Wer 
seine Heizungsanlage jetzt aber in den Sommerbetrieb versetzt, 
spart Energie und Geld – und sorgt gleichzeitig für Hygiene und 
Betriebssicherheit. 
Energie sparen, Technik schützen
Im Sommerbetrieb bleibt die Warmwasserbereitung aktiv, wäh-
rend die Raumheizung deaktiviert ist. Das reduziert den Energie-
verbrauch deutlich, ohne den Alltag einzuschränken. Moderne 
Heizsysteme erkennen in der Regel automatisch, wenn die Au-
ßentemperaturen konstant über 15 Grad liegen. Trotzdem lohnt 
es sich, die Einstellungen manuell zu überprüfen. Das geht ent-
weder direkt am Gerät oder in der Heizungs-App. So vermeidet 
man unnötiges Aufheizen an kühlen Sommermorgen. Der optima-
le Zeitpunkt für die Umstellung ist gekommen, sobald die Nacht-
temperaturen dauerhaft über 12 bis 15 Grad liegen.
Der Effekt ist messbar: Laut aktuellen Schätzungen lassen sich 
durch den Sommerbetrieb bis zu acht Prozent Heizkosten pro 
Jahr einsparen – ganz ohne Komfortverlust. Wer seine Heizung 
hingegen komplett abschaltet, riskiert bei zentraler Warmwasser-
bereitung ein hygienisches Problem: In stagnierendem Wasser 
können sich Legionellen bilden. Die Empfehlung ist deshalb, die 

Anlage nur dann ganz auszuschalten, wenn das Warmwasser 
dezentral über Boiler oder Durchlauferhitzer erzeugt wird.
Jetzt umstellen und den Sommer für die Wartung nutzen
Ein kleiner Handgriff mit großer Wirkung: Thermostatventile sollten 
im Sommer nicht auf null, sondern auf die höchste Stufe gedreht 
werden. Das verhindert, dass sie festklemmen – ein häufi ger 
Grund für Heizungsausfälle im Herbst. Und dank des Sommer-
betriebs werden die Heizkörper nicht warm.
Wer auf Nummer sicher gehen will, nutzt den Sommer auch gleich 
für eine Wartung. Heizungsbetriebe haben jetzt häufi g mehr freie 
Kapazitäten. So können technische Probleme rechtzeitig erkannt 
und behoben werden.
Bei Fragen zum Energiesparen hilft die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung fi ndet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Unsere Fachleute informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder bundesweit kostenfrei unter Tel. 0800/809802400 
oder direkt beim Klimazentrum unter Tel. 07904/9459910. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

TTC Kottspiel
Sommerfest, Freitag, 18. Juli 2025
Vorverkauf ab 18.00 Uhr
Traditioneller Hitzkuchen, verschiedene TTC-Burger
Am Freitag, 18. Juli 2025, ab 19.00 Uhr, TTC-Sommerfest unter 
freiem Himmel an der Sporthalle in Kottspiel. Musikalische Abend-
begleitung – alle Speisen auch zum Mitnehmen.

Familienessen am 20. Juli 2025
an der Sporthalle in Kottspiel ab 11.00 Uhr
Vielfalt an Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Spareribs-Abend ab 
17.00 Uhr. Wer sicher gehen möchte, bestellt vor unter Tel. 
0174/9039750 oder bestellung@ttc-kottspiel.de

Freie Plätze im Freiwilligen Sozialen Jahr 
und Bundesfreiwilligendienst bei der AWO 
Württemberg
Einsatz zählt – und zahlt sich aus!
Die AWO Württemberg bietet jungen Menschen auch ab Septem-
ber wieder die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
oder einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) zu beginnen. Diese 
Bildungs- und Orientierungsjahre richten sich an alle Interessier-
ten im Alter von 15 bis 27 Jahren – unabhängig von der Nationa-
lität. Für Personen über 27 Jahren steht der Bundesfreiwilligen-
dienst offen.
Die Freiwilligendienste umfassen eine praktische Tätigkeit in Voll- 
oder Teilzeit in sozialen Einrichtungen sowie 25 begleitende Semi-
nartage. Die Einsatzstellen zahlen ein Taschengeld, übernehmen 
die Sozialversicherungsbeiträge und weiteres.
Einsatzmöglichkeiten bestehen unter anderem in Kindertages-
stätten, der Jugendarbeit, in Schulen, Einrichtungen für Kinder mit 
Behinderung, Seniorenzentren sowie in den Bereichen Kultur, 
Sport, Hauswirtschaft und Haustechnik.
Ein FSJ oder BFD bietet jungen Menschen die Chance, wertvolle 
Einblicke in soziale Berufsfelder zu gewinnen, sich persönlich 
weiterzuentwickeln und eigene Verantwortung zu übernehmen.
Zudem unterstützt der Freiwilligendienst den Übergang in Studium 
oder Ausbildung und verbessert die berufl ichen Perspektiven.
Ein Engagement in einem Freiwilligendienst zahlt sich aus – für 
die Gesellschaft und vor allem für die jungen Menschen, die sich 
einbringen und Erfahrungen fürs Leben sammeln.
Tel. 07031/286060
E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de
https://awo-freiwillich.de
https://www.awo-wuerttemberg.de/karriere/freiwilligendienste



An alle Verfasser von 

redaktionellen Beiträgen!redaktionellen Beiträgen!

Bitte achten Sie darauf, dass Bilder 
und Grafiken, die im Mitteilungsblatt 
abgedruckt werden sollen, 

nicht in Word-Dokumenten 
platziert werden,

da aus Qualitätsgründen eine ein-
wandfreie Wiedergabe im Druck 
nicht gewährleistet werden kann.
Es ist daher unbedingt erforderlich 
Bilder als separaten Dateianhang zu 
übermitteln, da wir uns ansonsten 
vorbehalten, diese nicht zu veröffent-
lichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Krieger-Verlag

Raiffeisenbank Frankenhardt-Stimpfach eG feiert Preisver-
leihung des 55. Internationalen Jugendwettbewerbs unter 
dem Motto ”Echt digital“ 
Auch in diesem Jahr hatte die Raiffeisenbank Frankenhardt-Stimpfach eG 
wieder einen Grund zur Freude: Zur feierlichen Preisverleihung des 
55. Internationalen Jugendwettbewerbs konnte der Vorstand der Bank, 
Herr Thomas Stalla, zahlreiche Kinder, Eltern und Lehrerinnen und Lehrer 
herzlich willkommen heißen.
Im Wettbewerbsjahr 2024/2025 stand der Malwettbewerb unter dem The-
ma "Echt digital" - ein hochaktuelles Thema, das unsere Gesellschaft, 
unser Lernen und unser Miteinandern in rasantem Tempo verändert. Di-
gitalisierung betrifft uns alle - und das zeigten auch die eingereichten 
Kunstwerke eindrucksvoll. Insgesamt über 244 Bilder wurden von Schüle-
rinnen und Schülern der Kaspar-Mettmann-Schule, der Grundschule 
Frankenhardt und der Wilhelm-Sandberger-Schule eingereicht.
Herr Stalla betonte in seiner Ansprache:
"Digitalisierung ist mehr als nur Technologie - sie ist ein Schlüssel für un-
sere Zukunft. Umso wichtiger ist es, dass Kinder und Jugendliche einen 
kreativen und zugleich kritischen Umgang mit der digitalen Welt erlernen."
Die Bilder spiegelten Begeisterung, Fantasie, aber auch nachdenkliche 
Töne wider. "Ihr habt gezeigt, was euch bewegt - von virtuellen Welten bis 
hin zu Technik im Alltag", so Stalla. Auch in diesem Jahr wurde jeder teil-
nehmenden Klasse eine Klassenspende von 40 Euro als Dank für ihr 
Engagement überwiesen.
Die Preisträgerinnen und Preisträger
1. Klasse
3. Platz: Jonas Ziegler - "Digital World"
2. Platz: Nicolas Minciu - "Mein Tablet"
1. Platz: Henry Thomsen - "Ein Sprung in die digitale Welt"
2. Klasse
3. Platz: Jan Zlaus - "Lernen und Spielen mit dem Tablet"
2. Platz: Laura Claus - "Technik auf dem Feld"
1. Platz: Maren Schips - "Mein Roboter und ich"
3. Klasse 
3. Platz: Ludo Offenhäuser - "Technisch digital"
2. Platz: Petra Zoe Hudak - "Alles was ich nutze"
1. Platz: Hannes Busch - "Atlantis im Himmel"
4. Klasse 
3. Platz: Nele Duske - "Die zerrissene Welt der Technik"
2. Platz: Marie Schneider - "Fernsehen früher / heute"
1. Platz: Elisabeth Assenheimer - "Spielwelt"
6. + 9. Klasse
3. Platz: Victoria Dorsch - "Digital Lernen mit Anton"
2. Platz: Negar Afzaly - "Apps um die Welt"
1. Platz: Luisa Basch - "VR Galasy"
Zusätzlich konnten die Schülerinnen und Schüler bei einem spannenden 
Quiz ihr Wissen rund um das Thema Digitalisierung testen. Die besten drei 
- Svenja Zincke, Mattheo Weiss und Josef Hinz - wurden ebenfalls aus-
gezeichnet. 
Nach der feierlichen Preisverleihung wurde dieser besondere Moment 
selbstverständlich fotografi sch festgehalten - inklusive Gruppenfoto und 
Eis für alle Kinder.

Anzeige

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert

• bei Erstellung von sicheren Mietverträgen
• bei Erstellung von nachvollziehbaren 

Nebenkostenabrechnungen
• bei Wohnungsabnahmen inkl. Protokoll
• Unterstützung bei säumigen Mietern

Kompetenz

Anger 2, 74589 Satt eldorf
Telefon 0 79 51/4 68 63 00
Mobil 01 72/8 04 69 64

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



Dieselstr. 1, 74594 Kreßberg-Bergbronn
Telefon: 0 79 57/9 26 87 98 

Mobil von Mo. - Fr., 7.00 - 17.00 Uhr: 0 17 34 03 64 70
info@elektrotechnik-prosy.de

 VOLLAUFLAGE

an alle Firmen und Institutionen die
in dieser Ausgabe inseriert haben!

 VOLLAUFLAGE

an alle Firmen und Institutionen die

GALL
FARBE•PUTZ•BAUSTOFFE

IRENE-KÄRCHER-STRASSE 38
74423 OBERSONTHEIM

0160/95018971
INFO@DG-MALER.DE

FARBEN•LACKE•PUTZE•BODEN
TAPETEN•WERKZEUGE

FUGENLOSE BÄDER

DANKE!
FÜR EURE HILFE

Wir möchten uns anlässlich des Scheunenbrandes vom 14.6.2024 
“im Rain” bei allen, die uns beigestanden und geholfen haben, 

ganz herzlich bedanken.

Der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt, den Landwirten,
 welche Wasser angefahren haben, der Polizei, den Nachbarn, 

allen Freunden und Helfern, egal in welcher Form.

Im Namen der Fam. Uwe Kraft 
mit Omi Hilde

Uwe Kraft

Brühlstr. 3
74424 Bühlertann

Tel. 0 79 73/9 12 66 35

Ihr Friseursalon – Inh. Lena Knecht

Wir nehmen sehr gerne Neukunden auf

Jeden Donnerstag 
von 16.30 bis 19.00 Uhr: 

Männer-Abend ohne Terminvergabe

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr



Als Mensch gefragt
Die Weckelweiler Gemeinschaften sind ein Sozialunter-
nehmen der anthroposophisch orientierten Behinderten-
hilfe. Aktuell suchen wir folgende Fachkräfte:

www.weckelweiler.de/jobs

Köch:in, Koch (m|w|d)
Fachkraft für unsere Wäscherei (m|w|d)
Heilerziehungspfleger:in, Pflegefachkraft (m|w|d)
Erzieher:in (m|w|d)

Falkenweg 8
74586 Frankenhardt-

Honhardt 

0 79 59/3 10 99 94
info@groningerversichert.de 
www.groningerversichert.de

Ihr Versicherungsexperte vor Ort!

Liebe Gemeinde,
ich heiße Tobias Groninger, seit über 13 Jahren freier Versiche-
rungsmakler – und seit 2023 Ihr Nachbar in Frankenhardt.
Ich unterstütze Sie persönlich und unabhängig bei allen Fragen 
rund um Ihre Versicherungen – von der Gesundheitsvorsorge 
über den Schutz Ihres Eigentums bis zur Absicherung gegen 
Haftungsrisiken.
Als Versicherungsmakler arbeite ich nicht für eine einzelne 
Gesellschaft, sondern fi nde mit Ihnen gemeinsam die Lösung, 
die wirklich zu Ihnen passt.
Ich freue mich darauf, Sie persönlich kennenzulernen. 

Ihr Tobias Groninger

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Drei neue zerti�izierte 
Rückenkurse in Frankenhardt!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt deine Rücken-, Bauch- und Rumpfmuskula-
tur, verbesserst deine Haltung und beugst Beschwerden vor. Du 
pro�itierst von einem ganzheitlichen Konzept, das Theorie und 
Praxis verbindet – für mehr Wohlbe�inden im Alltag!

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online
oder fülle das Anmeldeformular auf www.�itunited.online aus!

Noch Fragen? Schreibe uns eine E-Mail – wir helfen dir gerne!

Plätze: max. 12 Teilnehmer pro Kurs!
Ort: Sportscheune Eulenhof, Stetten 37/2
1. Kurs: ab Freitag, 29.08. um 13:30 Uhr
2. Kurs: ab Freitag, 29.08. um 14:45 Uhr
3. Kurs: ab Samstag, 30.08. um 9 Uhr

Verkaufe BrennholzVerkaufe Brennholz hart, weich, trocken und ofenfertig hart, weich, trocken und ofenfertig
StammholzStammholz hart, weich, inkl. Lieferunghart, weich, inkl. Lieferung

Biete Brennholzsägen mit TrommelsägeBiete Brennholzsägen mit Trommelsäge
oder Sägespalter bis 48 cm oder Sägespalter bis 48 cm ØØ

Brennholz KornexlBrennholz Kornexl
74597 Stimpfach-Weipertshofen74597 Stimpfach-Weipertshofen

Telefon 0 79 67/69 80 oder Mobil 01 51/20 16 41 99Telefon 0 79 67/69 80 oder Mobil 01 51/20 16 41 99 Ästhetische Zahnheilkunde · Implantologie · Prophylaxe

Im Bergfeld 18 · 74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59/22 33 oder 92 57 79

www.zahnarztpraxis-langsch.de

Wir suchen für unsere Mitarbeiterin

1-Zimmer-Wohnung
in Gründelhardt

ab 1.9.2025
Angebote gerne telefonisch zu unseren Sprechzeiten.

– Ihr Informationsmedium für das lokale Geschehen.

Vergessen Sie nicht, rechtzeitig
Ihre Betriebsferien anzukündigen!



Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

NIEDERLASSUNG CRAILSHEIM
Gahmweg 15

74589 Satteldorf
Tel. 07955 932900-0

www.sozialagentur-nw.de

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

nachhervorher
vonein

Aalener Straße 26 | 74564 Crailsheimwww.strauss-natursteine.de

Die Heimat im Rücken 
die Welt im Blick

Uwe Kraft Reitsportgeräte & Metallbau GmbH
74586 Frankenhardt
+49 (0) 7959 / 702
www.kraft-fuehranlagen.de

> Estriche
> Nivelliermassen
> Abdichtung
> Fugenlose Böden
> Bodenbeschichtung
> Silikonfugentechnik

Ortsstraße 42 
74597 Stimpfach - Rechenberg

Tel. +49 7967 700897 
Mobil +49 177217 5520 
kontakt@thomas-schaefer-online.de 

www.thomas-schaefer-online.de

Kettensäge statt Bürostuhl?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Broß Innovations GbR sucht Baumpfl eger (m/w/d)
info@bross-innovations.de
07973 1494

T A X I
Schulz e. K.

Krankenfahrten
Chemo-, Dialyse- und
Bestrahlungsfahrten

freundlich, 
zuverlässig
hilfsbereit

Vertragspartner
aller Kassen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
Fahrer (m/w/d)

01 52/ 
56 97 49 43

Seit 1981 in Ihren Diensten


